
der Stadt Uffenheim
mitteilungsblatt

Jahrgang 2017 | Donnerstag, den 13. April | Nr 7

mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach, 
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen. 

28. April – 2. Mai 2017
Schirmherr: Regierungsvizepräsident Dr. Eugen Ehmann

Montag, 1. Mai 2017, 13:00 Uhr

Festzug der Maienkönigin

Feiern in Uffenheim
Walpurgifest

FR, 28. April:
19:00 Uhr Einmarsch vom Rathaus ins 

Festzelt mit den Gollachgau 
Musikanten

20:00 Uhr Historische Trachten- und 
Stadtkapelle Aub – im Festzelt

SA, 29. April:
15:00 Uhr – 19:00 Uhr Schnippeltag auf 

dem Festplatz
20:00 Uhr Die Hopferstädter – im 

Festzelt

SO, 30. April:
10:10 Uhr Ökumenischer 

Festgottesdienst im Festzelt
 mit anschl. Motorradausfahrt
11:00 Uhr Mittagessen im Festzelt Ochs 

am Spieß (Jungbulle)

14:30 Uhr Marktmusikanten 
Gelchsheim – im Festzelt

MO, 1. Mai:
 Empfang des Schirmherrn vor 

der Stadthalle
 geöffnete Ladengeschäfte 

und Krämermarkt am 
Festplatz

14:30 Uhr Trio Europaschwung – im 
Festzelt

DI, 2. Mai:
 Tag der Betriebe – Familientag
16:30 Uhr Blaskapelle Ergersheim – im 

Festzelt
ca. 22:00 Uhr Brillantfeuerwerk

Besuchen Sie das Heimatmuseum |
Die Uffenheimer Gastronomie ist bestens gerüstet.
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NotRUfüBeRSiCht
Notrufzentrale (Feuerwehr/Rettungsdienst)  ..............  112
Polizei  ............................................................................. 110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  ...............................  116117
Polizei-Inspektion Bad Windsheim  ...............  09841 66160
Polizeiwache Uffenheim  .................................  09841 66160
(Mo. - Fr. 08:00 – 12:00 Uhr und 12:30 – 16:30 Uhr)

Wasser (Wasserwerk)  .................................... 09842 9858-0
Bereitschaft  .....................................................  0171 6948999
Strom (E – Werk)  ............................................. 09842 9858-0
Bereitschaft  .....................................................  0171 5308024

N-ERGIE-Störungsrufnummer Strom  .........  0180 2713538

Erdgas (Bereitschaftsdienst Erdgas Uffenheim GmbH Co. KG)
Störungsdienst Erdgas  ................................  0180 2713600
Notruftelefon für Frauen  ..................................  09161 1213

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie
Beratung bei psychischer Erkrankung und in
seelischen Krisensituationen
(Montag – Freitag von 08:00 Uhr – 17:00 Uhr)   09161 873571

Fundtiere, Tierheim Würzburg
Öffnungszeiten:
täglich, außer Montag und Donnerstag von 14:00 Uhr – 16:00 
Uhr
Telefonzeiten:
täglich  ................................................. 11:00 Uhr – 12:00 Uhr
täglich  ...............................................................  ab 13:00 Uhr
.............................................................................  0931 84324
Notfälle:
täglich  .................................................  08:00 Uhr – 11:00 Uhr
täglich  .................................................  12:00 Uhr – 13:00 Uhr
.......................................................................  0176 97553746

RegeLmäßige BehöRDeNSpReChzeiteN
Verwaltungsgemeinschaft (Rathaus)  ....  Tel.: 09842 207-0
Kernzeit:
Montag bis Freitag  ................................... 08:00 – 12:00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag  .......... 14:00 – 15:30 Uhr
Außerhalb der Kernzeit kann es vorkommen, dass der/die 
jeweilige Sachbearbeiter/in nicht erreichbar ist. Terminab-
sprache wird empfohlen.

Soz.-päd. Beratungsstelle (Schwangerschaftsberatung):
Jeden 1. Montag im Monat im Haus der Kirche
Terminvereinbarung erforderlich:
Frau Schiller-Irlbacher  ..............................  Tel. 09161 92-535
Nächster Termin:  08.05.2017

Amt für Versorgung und Familienförderung Nürnberg:
Amtsgebäude der Stadt Neustadt a. d. Aisch, Würzburger Str. 33,
Erdgeschoss, Zimmer 7  ............................  09:00 – 14:00 Uhr
Nächster Termin: 18.04.2017

LRA-Außendienststelle:
Zulassung, Rothenburger Str. 34, Tel. 09842 95535
Öffnungszeiten:
montags und mittwochs  ........................... 08:00 – 12:00 Uhr
................................................................... 14:00 – 16:00 Uhr

LVA: Rathaus Zi. 001
............................................  09:00 – 12:00; 13:00 – 15:30 Uhr
Eine Terminvereinbarung ist notwendig:
Tel. 09842 207-16
Nächster Termin: 08.05.2017

VdK-Sprechtag: Rathaus Zi. 001
Freitag  ...................................................... 09:00 – 11:00 Uhr

Seniorenbeirat: Tel. 09842 936166

Finanzamt Servicezentrum:
Montag - Mittwoch, Freitag  ........................  07:30 – 13:00 Uhr
Donnerstag  ................................................  07:30 – 17:00 Uhr
Sonstige Arbeitsgebiete:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag  ....  08:00 – 12:00 Uhr

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten:
Sprechzeiten:
Montag- Freitag  ........................................ 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag  .............................................. 13:00 – 17:00 Uhr

Forstdienststelle Uffenheim:
Markgrafenstraße 16, 97215 Uffenheim
Sprechzeiten: Mittwoch  ............................ 10:00 – 12:00 Uhr

TÜV-Prüfstelle:
Montag, Dienstag, Donnerstag  .................  08:00 – 12:00 Uhr
....................................................................  12:45 – 16:30 Uhr
Mittwoch  ........................................................... geschlossen
Freitag  .......................................................  08:00 – 12:00 Uhr
............................................................  (März bis September)
Freitag  ...............................................................  geschlossen
............................................................ (Oktober bis Februar)

AOK Bayern (Geschäftsstelle Uffenheim):

Sprechzeiten:
Montag bis Mittwoch  ................................ 08:00 – 16:30 Uhr
Donnerstag  ............................................... 08:00 – 17:30 Uhr
Freitag  ...................................................... 08:00 – 15:00 Uhr

Hospizverein Uffenheim:
Tel. 09842 952404
E-Mail-Adresse: info@hospizverein-uffenheim.de
Sprechstunde: jeweils am ersten Mittwoch im Monat
von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum im Konferenzraum

Gruppentermine Suchtberatungsstelle der Diakonie:
Tel.: 09841 2859 , Fax: 09841 401241
E-Mail: suchtberatung@dw-nea.de
Außensprechtage in Uffenheim nach tel. Vereinbarung!

Öffnungszeiten Postfiliale:
Montag – Freitag  ...................................... 08:30 – 12:30 Uhr
................................................................... 13:30 – 18:00 Uhr
Samstag  ................................................... 09:00 – 12:30 Uhr

Öffnungszeiten Hallenbad:
Mittwoch  ................................................... 16:00 – 20:00 Uhr
Freitag  ...................................................... 16:00 – 20:00 Uhr
Sonntag  .................................................... 09:00 – 12:00 Uhr
Vom 1. Mai bis 30. September und während der bayer. 
Schulferien geschlossen!
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Amtliche Bekanntmachungen

Uffenheimer Hallenbad und Beginn Freibadsaison

Osterferien geschlossen;
Öffnungszeiten
mittwochs  .........................................  von 16.00 bis 20.00 Uhr
freitags  ..............................................  von 16.00 bis 20.00 Uhr
sonntags  ...........................................  von 09.00 bis 12.00 Uhr

Die Verwaltung weist darauf hin, dass das Hallenbad während 
der Osterferien (08.-22.04.2017) geschlossen bleibt. Danach 
ist es für die Öffentlichkeit noch an folgenden Tagen geöffnet:

Mittwoch, 26.04.2017
Freitag, 28.04.2017
Sonntag, 30.04.2017 - Saisonende

Das Freibad wird, abhängig von der Wetterlage, voraussicht-
lich am 02.05.2017 öffnen.

BeReitSChAftSDieNSte
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Wer nachts, am Wochenende oder am Feiertag dringend 
einen Arzt braucht, aber nicht lebensbedrohlich krank ist, 
erreicht den nächstgelegenen Bereitschaftsdienst unter der 
bundesweit gültigen kostenlosen Notdienstnummer: 116 117.

Zahnärzte (www.notdienst-zahn.de):

14./15.04.2017
Hanka Herholdt, Untere Waaggasse 2,
91413 Neustadt/Aisch   Tel.: 09161 2381

16./17.04.2017
Dr. Dorothea Stefan, Adi-Dassler-Straße 9,
91443 Scheinfeld   Tel. 09162 920770

22./23.04.2017
Dr. Thilo Funk, Kirchstraße 3,
91443 Scheinfeld   Tel. 09162 7090
Den aktuellen Zahnnotdienst können Sie auch online unter 
folgender Internetadresse abrufen: www.notdienst-zahn.de.

Regelung des Apothekennotdienstes uneingeschränkt:
Die Stadt Apotheke am Marktplatz in Uffenheim hat vom 
22.04.17 bis 28.04.17 uneingeschränkt Notdienstbereit-
schaft.

Regelung des Apothekennotdienstes eingeschränkt
Am 15.04.2017 hat die Stadt Apotheke in Ochsenfurt 
Notdienst. Vom 16.04.2017 bis 21.04.2017 hat die Stern 
Apotheke in Uffenheim eingeschränkt Notdienst. Zu den 
übrigen Zeiten ist die Stadt Apotheke in Ochsenfurt not-
dienstbereit.

Eingeschränkter Notdienst in Uffenheim:
Werktag:  ..........................................  18:30 Uhr bis 20:00 Uhr
Sonntag und Feiertag:  .....................  11:00 Uhr bis 12:00 Uhr
...................................................  und 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten ist in den angegebenen Apotheken 
in Ochsenfurt Notdienst..

Information zur nächsten Ausgabe
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes 
erscheint in der 17. Kalenderwoche. Annah-
meschluss für Textbeiträge ist

Mittwoch, 19. April 2017, 10:00 Uhr.

Später eingehende Texte können nicht mehr 
berücksichtigt werden. Bei Überschreitung 
der Gesamtseitenzahl behalten wir uns 
redaktionelle Kürzungen vor.
Bitte senden Sie Ihre Textbeiträge und Anre-
gungen an:
Sandra.Uhl@uffenheim.de.

WiR hABeN füR Sie geöffNet
Wertstoffhof Uffenheim, Buchenweg 3 (im Kreisbauhof)
Telefon: 09842 / 953570
Montag  .................................................. 08:30 bis 12:30 Uhr
Dienstag und Mittwoch  .......................... 08:30 bis 12:30 Uhr
und  ........................................................ 13:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag  .....................................................  geschlossen
Freitag  ................................................... 08:30 bis 17:00 Uhr
........................................................................  durchgehend
Samstag  ................................................ 08:30 bis 12:30 Uhr

Bauschuttplatz und Kompostplatz Uffenheim, Richtung 
Custenlohr („Bei den Drei Kreuzen“)
Karl Lutz (ungerade Woche; Do.-Sa.)  .........  0151 62422926
Karl Müller (gerade Woche; Do.-Sa.)  ..........  0151 62422927
Heino Götz (Mo.-Mi.)  ...................................  0151 62422925
Bauschuttplatz:
Abgegeben werden können Bauschutt und Erdaushub.

Kompostplatz:
Abgegeben werden können Gartenabfälle, Reisig, Baum-
schnitt usw.

Öffnungszeiten März bis Oktober (Frühjahr/Sommer)
Montag bis Freitag  ................................ 14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag  ................................................ 09:00 bis 12:00 Uhr
Öffnungszeiten November bis Februar (Herbst/Winter)
Montag bis Freitag  ................................ 13:00 bis 16:00 Uhr
Samstag  ................................................ 09:00 bis 12:00 Uhr
Öffnungszeiten zusätzlich – nur KOMPOSTPLATZ:
ganzjährig Samstag  .............................. 14:00 bis 16:00 Uhr

Containerstandorte in Uffenheim
Altglas - Altmetall
- Alte Bahnhofstraße
- Krankenhausstraße
- Kläranlage
- Schillerstraße
- Wertstoffhof

Gartenabfälle (nur in kleinen Mengen!)
Geckenheimer Steig, gegenüber der Kläranlage
Größere Mengen Gartenabfälle, Reisig, Baumschnitt usw. 
geben Sie bitte am Kompostplatz ab.

P2 P3



4 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 7/17

Saisonkarten 2017 für das Freibad Uffenheim
Ab sofort können Saisonkarten für das Freibad Uffenheim bean-
tragt werden. Schreiben Sie dazu eine E-Mail an saisonkarten@
uffenheim.de oder kommen Sie persönlich ins Rathaus, Kasse, 
Zimmer 102.

Wir benötigen folgende Angaben von Ihnen:
- Art der Saisonkarte
- Name, Vorname
- Geburtsdatum
- bei Familiensaisonkarte: die vorgenannten Angaben für 

jedes Familienmitglied
- bei Volljährigkeit und Antrag auf eine ermäßigte Saison-

karte: aktueller Nachweis für die Vergünstigung, z. B. Schü-
ler-, Studenten- bzw. Schwerbehindertenausweis über 50 
% M. d. E. (Bitte um Beachtung der Korrektur: Schwer-
behindertenausweis über 50 % M.d.E., nicht mind. 50 % 
M.d.E.)

- aktuelles Bild – Hinweis: Vorhandene Bilder können für 
eine Dauer von 3 Jahren verwendet werden. Hatten Sie 
2015 bereits eine Saisonkarte, so kann das vorhandene Bild 
noch für weitere 2 Jahre verwendet werden.

Den jeweiligen Preis für die Saisonkarte(n)
überweisen Sie bitte auf folgendes Konto bei der Sparkasse 
im Lkr. NEA-BW:
IBAN DE03 7625 1020 0620 0034 00
Kassenzeichen: Saisonkarte(n) – Name, Vorname

Die Saisonkarten werden nach Eingang des jeweiligen 
Betrages und rechtzeitig vor Beginn der Badesaison herge-
stellt. Bitte holen Sie Ihre Saisonkarte(n) ab Beginn der 
Badesaison (Freibadöffnung) direkt im Freibad an der 
Kasse ab.

Jeder Besucher des Freibades muss beim Eintritt seine Karte 
vorzeigen.
Saisonkarten können nicht im Freibad beantragt und auch 
nicht im Freibad bezahlt werden.

Uffenheim, 23.03.2017
Stadt Uffenheim
Bauamt

Preise und Öffnungszeiten
Eintrittspreise
Tageseinzelkarte für Erwachsene ab 18 Jahren 3,00 €
Feierabendkarte ab 17:00 Uhr 1,50 €
Frühschwimmen 1,50 €
Tageseinzelkarte für Kinder, Schüler, Studenten, Bufdis 1,50 €
Tagesfamilienkarte 6,00 €
(Eltern mit noch nicht volljährigen Kindern)
Gruppenschülerkarte 0,50 €

Dutzendkarte für Erwachsene ab 18 Jahren 30,00 €
Dutzendkarte für Kinder, Schüler, Studenten, Bufdis 12,00 €

Saisonkarte für Erwachsene ab 18 Jahren 50,00 €
Saisonkarte für Kinder, Schüler, Studenten, Bufdis 25,00 €
Saisonfamilienkarte 70,00 €

Öffnungszeiten
Montag bis Sonntag  ...........................  10:00 Uhr bis 20:00 Uhr
 Einlass bis 19:00 Uhr

Frühschwimmen
Dienstag und Donnerstag  ......................  6:30 Uhr bis 9:00 Uhr

Schutz der Sonn- und Feiertage 
(Feiertagsgesetz - FTG -)

Schutz des Gründonnerstags,  
des Karfreitages und des Karsamstages (Stille Tage)
Nach den Bestimmungen über den Schutz der Sonn- und Fei-
ertage sowie der Stillen Tage (Feiertagsgesetz – FTG) ist Fol-
gendes zu beachten:
Generelles Verbot von öffentlich bemerkbaren Arbeiten, die 
geeignet sind, die Feiertagsruhe zu beeinträchtigen.
Während der ortsüblichen Zeit des Hauptgottesdienstes (in der 
Regel zwischen 07:00 und 11:00 Uhr) Verbot lärmerzeugender 
Handlungen in der Nähe von Kirchen und sonstigen zu got-
tesdienstlichen Zwecken dienenden Räumen und Gebäuden, 
soweit diese Handlungen geeignet sind, den Gottesdienst zu 
stören (Art 2 FTG).

An den stillen Tagen sind öffentliche Unterhaltungsveran-
staltungen nur dann erlaubt, wenn der diesen Tagen ent-
sprechende ernste Charakter gewahrt ist. Sportveranstal-
tungen sind jedoch erlaubt, ausgenommen am Karfreitag. 
Am Karfreitag sind außerdem in Räumen mit Schankbetrieb 
musikalische Darbietungen jeder Art verboten.

Stiller Tag (aber kein gesetzlicher Feiertag)
 Gründonnerstag, 13.04.2017
 Karsamstag, 15.04.2017

Gesetzlicher Feiertag und zugleich Stiller Tag
 Karfreitag, 14.04.2017
 Am Karfreitag sind Sportveranstaltungen und musikalische 

Darbietungen jeder Art verboten.

Der Schutz der stillen Tage beginnt am Gründonnerstag um 
02:00 Uhr, am Karfreitag und Karsamstag um 0:00 Uhr und 
endet jeweils um 24:00 Uhr.

Uffenheim, 23.03.2017
Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim
Lampe, Vorsitzender

Amtliche Bekanntmachung

Grundsteuer am 15.05.2017 fällig
Die 2. Grundsteuerrate ist am 15.05.2017 zur Zahlung fäl-
lig. Die Höhe der Rate ist aus dem letzten Grundsteuerbe-
scheid ersichtlich.
Grundsteuerpflichtige, die nicht am Abbuchungsverfahren 
teilnehmen, werden gebeten, die Rate pünktlich zu über-
weisen.
Bei Zahlungsverzug müssen leider Mahngebühren und 
Säumniszuschläge erhoben werden.

Gewerbesteuer am 15.05.2017 fällig
Gewerbesteuerpflichtige, die nicht am Abbuchungsverfah-
ren teilnehmen, werden darauf hingewiesen, dass die 2. 
Vorauszahlungsrate am 15.05.2017 zur Zahlung fällig ist.
Bei Zahlungsverzug müssen leider Mahngebühren und 
Säumniszuschläge erhoben werden.
Die Höhe der Vorauszahlungsrate ist aus dem letzten 
Gewerbesteuer-Vorauszahlungsbescheid ersichtlich.
Die Abbuchung erfolgt zum 15.05.2017.

Lampe
1. Bürgermeister
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Was ist denn aus dir geworden?!

Per Umschulungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten auf 
dem richtigen Weg
Am Dienstag, den 25.04.2017, informiert die Bundesagentur 
für Arbeit in Uffenheim über lukrative Fördermöglichkeiten zur 
beruflichen Weiterbildung, zur Qualifizierung von Mitarbeitern 
und zur Sicherung von Fachkräften. Der Infoabend beginnt um 
19:30 Uhr und findet in der Galerie des Windstützpunkts, Ring-
straße 10, statt. Die Veranstaltung richtet sich insbesondere an 
Beschäftigte, an Arbeitgeber und an Arbeitslose. Es werden 
die Programme „Zukunftsstarter“ und „WeGebAu“ sowie gelun-
gene Beispiele aus der Praxis näher vorgestellt. Der Abend bie-
tet Raum für individuelle Fragen. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Wahlhelfer gesucht
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am Sonntag, den 24. September 2017, findet die Wahl zum 19. 
Deutschen Bundestag statt. Zur reibungslosen Durchführung 
der Wahl sind wir auf Ihre Unterstützung als Wahlhelfer ange-
wiesen. Die Abstimmung findet von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
statt. Sie befinden sich somit etwas mehr als drei Stunden im 
Wahllokal zur Organisation und Durchführung der Wahlhand-
lung. Um 18:00 Uhr beginnen alle Wahlhelfer mit der Feststel-
lung des Ergebnisses. Eine interessante Tätigkeit, wir freuen 
uns auf Ihre Mithilfe.
Vor der Wahl findet eine Einweisung in die „Feinheiten“ der 
Wahl statt, damit Sie bestens informiert sind. Die Mithilfe wird 
mit einem kleinen „Erfrischungsgeld“ honoriert.
Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann melden Sie sich bitte 
online unter: www.uffenheim.de - Startseite - Wahlhelfer 
gesucht an.

Partnerschaft wird gelebt

Christa Naaß besucht Städte  
mit Kommunalpartnerschaften

Tauschten sich über die Städtepartnerschaften aus: (von links) 
Ernst Groß, Bürgermeister Wolfgang Lampe, Christa Naaß 
(stellvertretende Bezirkstagspräsidentin), Paulina Pacholec und 
Wolfram Aumüller.

Die stellvertretende Bezirkstagspräsidentin Christa Naaß, Mit-
glied im Jugend-, Sport- und Regionalpartnerschaftsausschuss 
des Bezirks, besucht derzeit alle Städte und Gemeinden mit 
Kommunalpartnerschaften. Den Anfang machte sie zusammen 
mit Paulina Pacholec vom Büro für Regionalpartnerschaften in 
Uffenheim.

Dort empfing sie Bürgermeister Wolfgang Lampe, der von 
drei gut funktionierenden Partnerschaften mit Pratoveccio Stia 
(Italien), Egletons (Frankreich) und Kolbudy (Polen) berichten 
konnte. „Menschen tragen die Partnerschaft“, ist Lampe stolz. 
Ideal sei, dass drei Vereine die Partnerschaft lebten. Von die-
sen nahmen die Vorsitzenden Wolfram Aumüller vom Komitee 
für die Städtepartnerschaft Egletons-Uffenheim und Ernst Groß 
vom Deutsch-Polnischen Partnerschaftsverein am Treffen teil. 
Für Christa Naaß ging es auch darum zu erfahren, wo und wie 
der Bezirk helfen kann. Naaß bedauerte, dass nach der Reform 
in Frankreich die neue Region Nouvelle-Aquitaine, zu der das 
Limousin nun gehört, die Tri-Regionale Partnerschaft nicht 
mehr wollte und die Partnerschaft mit Pommern beendete. Mit 
dem Bezirk Mittelfranken geht sie aber weiter.
Thema waren auch die politischen Entwicklungen. Lampe weiß, 
dass in den Partnerstädten Europa positiv gesehen wird, weil 
alle von Europa profitierten.
Text und Bild: Gerhard Krämer
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Viele Besucher und blitzende Autos

Die Oldtimer waren ein Hingucker.

Aktuelle Modelle mit innovativer Technik stießen auf großes 
Interesse.

Wer möchte sich da nicht hineinsetzen?

Neben vielen Autos wurde in der Innenstadt auch Technik in 
verschiedenster Form präsentiert.

Bürgermeister Wolfgang Lampe ließ sich von Rainer Bullmer über 
den Fuhrpark vom BRK informieren.

Tausende von Besuchern strömten in die Uffenheimer Innen-
stadt zum Auto-Technik-Freizeit-Markt des Gewerbevereins - 
für Bürgermeister Wolfgang Lampe ein Indiz für die Leistungs-
fähigkeit der Stadt. Bei traumhaftem Frühlingswetter machte es 
richtig Spaß, zu bummeln und sich die in der Sonne blitzenden, 
aktuellen Modelle der Uffenheimer Autohändler anzuschauen 
– von außen wie von innen. Elektrofahrzeuge, Wohnmobile 
und Motorräder waren ebenfalls vertreten. Volker Trapp vom 
Gewerbeverein jedenfalls war voll zufrieden mit Angebot wie 
mit dem Besuch. Hingucker war die Oldtimerschau vom Pkw 
bis zum Traktor der Uffenheimer Oldtimerfreunde – mit dabei 
auch ein Daimler DS 420, Baujahr 1976. Weltweit gibt es nicht 
viele Exemplare von dem auch als Staatskarosse genutzten 
Fahrzeug. Auch der BRK-Kreisverband präsentierte sich mit 
vielen Rettungsfahrzeugen und Vorführungen der Hundestaffel 
auf dem Auto-Technik-Freizeit-Markt, den es auch im nächsten 
Jahr in dieser Form wieder geben wird.
Text und Bilder: Gerhard Krämer

Von Fuß bis Kopf mit Plastik angefüllt

Bund Naturschutz wies auf die Problematik 
mit Plastikmüll hin

Die Menschen ertrinken im Plastikmüll und sind selbst angefüllt 
mit Plastik. Das symbolisierte die von Hellmut Edelhäuser 
geschaffene Metallskulptur, die bei einer Aktion der Bund 
Naturschutz-Ortsgruppe Uffenheim Stück für Stück mit Plastikmüll 
gefüllt wurde.

Aufsehen erregte die Uffenheimer Ortsgruppe des Bundes 
Naturschutz mit ihrer Plastikmüllaktion auf dem Auto-Technik-
Freizeit-Markt in der Innenstadt. Zu übersehen war die drei 
Meter hohe Metallskulptur auch nicht, die sich Stück für Stück 
mit Plastikmüll füllte.
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Auch Bürgermeister Wolfgang Lampe half beim Befüllen der Figur.

Im Rahmen der Plastikaktion sammelte der Bund Naturschutz 
zusammen mit Schülern der Christian-von-Bomhard-
Schule, Lehrer Roman Dahms und Wolfgang Hirsch von der 
Schulverwaltung entlang von Straßen und Bächen Müll.

„Wir ertrinken im Plastikmüll und sind selbst angefüllt mit Pla-
stik“, klagt Günter Groß von der Ortsgruppe. Deshalb war es 
das Ziel der Gruppe, mit dieser Aktion ein Zeichen zu setzen 
und Anregungen zu geben, wie jeder einzelne Bürger aktiv 
etwas dagegen tun kann.
Der Uffenheimer Künstler Hellmut Edelhäuser hat die Skulp-
tur, die einen Menschen darstellt, entworfen und geschaffen. 
Bewusst wurde dabei auf Plastik verzichtet. Die Figur besteht 
ausschließlich aus Metall. Auch das Drahtgeflecht wurde des-
halb nicht mit Kabelbindern, sondern mit Armierdraht befestigt.
Die etwa drei Meter hohe Figur symbolisiert beide Seiten des 
Problems: Die Menschen ertrinken im Plastikmüll und sind 
selbst angefüllt mit Plastik. Denn die größte Gefahr geht laut 
Groß nicht vom Plastikmüll im herkömmlichen Sinne, also von 
Plastikflaschen, Plastikfolien und anderen größeren Plastikteilen 
aus, sondern von Mikro- und Nanoplastik. In vielen alltäglichen 
Dingen wie in Zahnpasta oder Kosmetika fänden sich Mikro- 

und Nanoplastik, das sich in Mensch und Tier anlagert.
Für all das stand die Figur symbolisch. Die Haltung der Figur 
zeigt ihre verzweifelte Lage: im Müll stehend, selbst mit Müll 
angefüllt. Dabei weist der Globus, der am Ende ihren Kopf füllt, 
auf die weltumspannende Dimension des Problems hin. Beim 
Befüllen half neben der Ortsgruppenvorsitzenden Heidi Heinl 
auch Bürgermeister Wolfgang Lampe.
Erfreulicherweise scheint laut Mitteilung der BN-Ortsgruppe in 
Uffenheim der Plastikmüll an Straßen- und Bachrändern bereits 
leicht zurückzugehen. Im Rahmen der Plastikaktion wurde 
bereits am Freitag zusammen mit Schülern der Christian-von-
Bomhard-Schule, Lehrer Roman Dahms und Wolfgang Hirsch 
von der Schulverwaltung entlang von Straßen und Bächen Müll 
gesammelt. Das Ergebnis der mehrstündigen Aktion war hinter 
der Skulptur beim Auto-Technik-Freizeit-Markt aufgeschlichtet.
gk

Tansania-Projekt des Lionsclubs

Traktor als erster Baustein für einen Maschinenring

Bei der Eröffnung des Auto-Technik-Freizeit-Marktes konnte der 
Lionsclub Rothenburg-Uffenheim auch sein Tansania-Projekt 
vorstellen. Das Bild zeigt (von links) Walter Mend (Oldtimer-
Freunde), 2. Bürgermeister Stephan Popp, Lions-Vizepräsident 
Dr. Stefan Streng, Dieter Gräf (Lionsclub), Volker Trapp 
(Gewerbeverein), Bürgermeister Wolfgang Lampe und Dekan Karl-
Uwe Rasp.

Bei der Eröffnung des Auto-Technik-Freizeit-Marktes konnte 
der Lionsclub Rothenburg-Uffenheim auch sein Tansania-Pro-
jekt „Calugiki“ (Catholic Lutheran Green Innovation in Kiliman-
jaro) vorstellen.
Der Lionsclub Rothenburg-Uffenheim unterstützt seit 1968 
viele Projekte in der Region, so zum Beispiel das Uffenheimer 
Kinderferienprogramm oder das Suchtpräventionsprogramm 
„Klasse 2000“. Auch in Tansania hilft er und unterstützt seit 
1983 die partnerschaftliche Arbeit des Dekanats Uffenheim, 
das laut Dekan Karl-Uwe Rasp enge Beziehungen nach Tan-
sania unterhält.
Der Vizepräsident des Lionsclubs, Dr. Stefan Streng, erin-
nerte an den Beginn der Unterstützung im landwirtschaft-
lichen Bereich. Seit 2006 machten sich Clubmitglieder über die 
Ernährungsversorgung und den Aufbau der Landwirtschaft. 
Im Laufe der Jahre sei ein Konzept für die Entwicklungsarbeit 
erstellt worden. Hier sei Dieter Gräf federführend.
Die lange Partnerschaft habe zu einer vertrauensvollen Zusam-
menarbeit geführt. „Die Hilfe kommt zu 100 Prozent in Tansania 
an“, freut sich Streng. Nun stehe die Übergabe eines Schlep-
pers kurz bevor, der als erster Baustein eines Maschinenrings 
das landwirtschaftliche Projekt unterstützen soll. Weitere Ziele 
sind der Aufbau von Getreidelagern, die Bildung von kleinen 
Genossenschaften und der Aufbau einer Landwirtschafts-
schule. Beim Besuch von Bischof Dr. Fredrick Shoo im Mai soll 
der Schlepper übergeben werden.
Kompetente Partner wie die Bundeslehranstalt Burg Warberg 
unterstützen das Projekt, ebenso die evangelische und katho-
lische Kirche – sowohl in Tansania als auch in Uffenheim. 
Spenden nimmt der Lionsclub für das Projekt gerne entgegen.
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Mehr Sicherheit in der Wasserversorgung

Kundenfachtagung der Fernwasserversorgung Franken

Für die Teilnehmer an der Kundenfachtagung der 
Fernwasserversorgung Franken gab es viele Informationen.

Viele Informationen gab es für die Teilnehmer der Kundenfach-
tagung der Fernwasserversorgung Franken in der vollbesetzten 
Uffenheimer Stadthalle. Wie im Jahr 2015 wird die Wasserab-
gabemenge auch im vergangenen Jahr wieder über 17 Millio-
nen Kubikmeter liegen.
„Wir brauchen eine kommunale, nachhaltige Wasserversor-
gung“, betonte Werkleiter Hermann Löhner. Denn er befürchte, 
dass nach den Wahlen wieder Rufe nach Liberalisierung laut 
werden. Löhner hob auch die Bedeutung von Wasserschutz-
gebieten hervor. In Baden-Württemberg seien 25 Prozent der 
Landesfläche Wasserschutzgebiet, in Bayern nur fünf.
Sorgen bereiten den Wasserversorgern, dass Arzneimittelrück-
stände mittlerweile nicht nur im Oberflächenwasser, sondern 
auch im Grundwasser nachweisbar seien. Es gebe schon Klär-
anlagen, die mit einer zusätzlichen Reinigungsstufe ausgestat-
tet würden.
Tobias Zuber vom Bayerischen Landesamt für Umwelt infor-
mierte über herausgegebene Checkliste und Handlungsemp-
fehlungen für eine sichere Trinkwasserversorgung durch kleine 
Wasserversorgungsunternehmen.
Einflüsse auf die Versorgungssicherheit nähmen Klimawandel, 
Schadstoffeinträge, Instandhaltung der Anlagen und die Struk-
tur der Wasserversorgung. Untersuchungen hätten gezeigt, 
dass zwei Drittel der kleinen Wasserversorger eine hohe Ver-
sorgungssicherheit, beispielsweise durch ein zweites Stand-
bein hätten.
Zuber empfahl unter anderem die Pflege und Nutzung was-
serwirtschaftlicher Daten, die Installation beziehungsweise 
die Überprüfung von Messeinrichtungen, Verbesserungen zur 
Abdeckung des Tagesspitzenbedarfs, die Beseitigung struktu-
reller Defizite und die Aktualisierung von Wasserschutzgebie-
ten.
Die Untersuchung von 27 kleinen Wasserversorgungsunterneh-
men habe ergeben, dass der Anlagenzustand nicht so schlecht 
wie erwartet sei. Handlungsbedarf bestehe bei der Schulung 
des Personals, der Instandhaltung des Leitungsnetzes, bei der 
Dokumentation in allen Bereichen der Wasserwirtschaft und bei 
der betrieblichen Kooperation.
Tusnelda Konrad informierte die Zuhörer über notwendige 
Untersuchungen und gab Handlungsempfehlungen beim Auf-
treten mikrobieller Belastungen.
Dass wir in unserer Region täglich sauberes Trinkwasser 
haben, dafür stehe auch die Fernwasserversorgung Franken, 
sagte Bürgermeister Wolfgang Lampe in seinem Grußwort. 
Sie versorge ein Gebiet von 4700 Quadratkilometer mit rund 
400.000 Einwohnern mit Wasser. Gesteuert werde alles von der 
Geschäftsstelle in Uffenheim.
Heute und auch in den kommenden Jahren sei und bleibe das 
Thema „Grundwasserschutz“ eine große Aufgabe. Auch des-
halb würden in der Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim zur 
Zeit Konzepte zur gemeinsamen Abwasserbeseitigung erarbei-
tet, um hier zukunftsfähige Lösungen zu finden.
„Im täglichen Umgang machen wir uns oft wenig oder gar 
keine Gedanken über das lebensnotwendige Element Wasser“, 
sagte Lampe. Es sei für uns selbstverständlich, wir drehen den 
Wasserhahn auf, und wir haben sauberes und gesundes Trink-

wasser, ob zum Trinken, zum Kochen, zum Händewaschen, für 
die Toilettenspülung oder vieles andere. Wasser sei die wich-
tigste Lebensgrundlage, weswegen Grundwasserschutz hohe 
Bedeutung habe. Den Untertitel der von der Regierung von Mit-
telfranken erarbeiteten Wasserversorgungsbilanz Mittelfranken 
findet Lampe deshalb sehr treffend: „Heute schon an morgen 
denken“.
Text und Bild: Gerhard Krämer

Der neue ein Steiger 2017  
ist da!
Das Regionalmagazin „einSteiger“ 2017 
liegt in den Prospektständern im Rat-
haus sowie in verschiedenen Geschäf-
ten und Banken in Uffenheim kostenlos 
aus.

Verschenkbörse

Zu verschenken
•	 4 Sommerreifen; Lassa 195/65 R15 91H
 Abzuholen nach Rücksprache, Tel. 09842 2742 oder 0151 

55859286

Neues aus der Bücherei

Öffnungszeiten der Bücherei
Montag  ...............................................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch  .............................................  09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
.............................................................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag  ................................................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Wir stellen vor

500 Jahre Reformation
Folgende Bücher stehen in der Stadtbücherei zur Ausleihe 
für Sie bereit:
Kinder- und Jugendbücher:
Martin Luther „Hier stehe ich…“/Geraldine Elschner
Martin Luther/Elke Junker
Wir entdecken die Bibel
Der rebellische Mönch/Christian Nürnberger

Sachbücher:
95 x Reformation/Margot Käßmann
Dem Luther aufs Maul geschaut
Georg Spalatin: Luthers Freund und Schutz/Martin Burkert
Luther/Hellmut Diwald
Luther/Richard Friedenthal
Luther; Der Mensch Martin Luther/Lyndal Roper

Historische Romane:
Aufruhr in Wittenberg/Daniela Wander
Der Protestant/Michael Landgraf
Katharina von Bora und Martin Luther/Maria Regina Kaiser
Luther und der Pesttote/Birgit Jasmund
Luthers Frau Katharina von Bora/Marianne Winterstein
Sturm in den Himmel/Asta Scheib
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Wir wünschen Ihnen erholsame Feiertage und ein frohes 
Osterfest.
Während der Osterferien sind wir zu den gewohnten Öff-
nungszeiten für Sie da.
Ihr Team der Stadtbücherei Uffenheim

Young Generation

5 Jahre Jugendcafé „S-Bar“
Unser Jugendcafé feiert in diesem Jahr seinen 5. Geburtstag!
Dieses schöne Ereignis wollen wir mit einer Festwoche würdi-
gen.
Vom 02. bis 07.05.17 dreht sich im Jugendcafé alles um das 
Jubiläum!

Komm vorbei! Das Team der „S-Bar“ freut sich, mit dir feiern zu 
können!

Wir gratulieren

Wir wünschen unseren Jubilaren, die im Laufe der kommenden 
Wochen ihren Geburtstag feiern dürfen, von Herzen alles Gute, 
vor allem Gesundheit.

19.04. zum 70. Geburtstag
Frau Beinlich, Johanna
97215 Uffenheim, Georgiistr. 12

19.04. zum 70. Geburtstag
Herr Schmidt, Johannes
97215 Uffenheim, Rudolzhofen 20

20.04. zum 75. Geburtstag
Frau Bleier, Monika
97215 Uffenheim, Sonnenweg 2

21.04. zum 70. Geburtstag
Frau Sauren, Waltraud
97215 Uffenheim, Gerl.-v.-Hohenlohe-Str. 33

24.04. zum 85. Geburtstag
Herr von Mackensen, Friedrich
97215 Uffenheim, Heimstättenweg 9

25.04. zum 80. Geburtstag
Frau Brotschi, Ilse
97215 Uffenheim, Fohlenhofweg 12

Ehejubiläen
17.04. zum 60. Hochzeitstag
Herr Heubeck, Armin und Frau Heubeck, Helga
97215 Uffenheim, Bei der Windmühle 37

27.04. zum 60. Hochzeitstag
Herr Steinmüller, Helmut und Frau Steinmüller, Irma
97215 Uffenheim, Bahnhofstr. 29

27.04. zum 60. Hochzeitstag
Herr Wiesenthal, Paul und Frau Wiesenthal, Erna
97215 Uffenheim, Ringstr. 25

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle

Hirsch, Georg
97215 Uffenheim, Uttenhofer Weg 36
verstorben am 10.03.2017 72 Jahre

Friedl, Amalia
97215 Uffenheim, Spitalplatz 2
verstorben am 27.03.2017 92 Jahre

Krumpl, Alfred
97215 Uffenheim, Friedrich-Ebert-Str. 10a
verstorben am 27.03.2017 73 Jahre

Franz, Hilde
97215 Uffenheim, Rudolzhofen 33
verstorben am 18.03.2017 78 Jahre

Vogel, Rosa
97215 Uffenheim, Rothenburger Str. 12
verstorben am 22.03.2017 77 Jahre

Eiberger, Gertraud
97215 Uffenheim, Custenlohr 4
verstorben am 23.03.2017 77 Jahre
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Schulen/Fortbildung/VHS

Wenn eine ganze Schulklasse  
verschwindet

Ein besonderes und kostenloses Verkehrssicherheitsprogramm 
nahmen die Viertklässler der Grundschule Uffenheim wahr. 
Der ADAC-Nordbayern e. V. machte die Schüler mit der Pro-
blematik des „Toten Winkels“, auch genannt der „Todeswinkel“, 
vertraut. Schwere Unfälle, immer wieder mit Todesfolge, sind 
keine Seltenheit, wenn Bus- oder LKW-Fahrer beim Abbiegen 
einen Radfahrer oder Fußgänger übersehen. Ziel des ADAC ist 
es, Kindern diese Gefahr durch praktische Demonstrationen 
bewusst zu machen, die Gefahr zu erkennen und Unfälle zu 
vermeiden.
Zwei ausgebildete Moderatorinnen des ADAC brachten jeder 
der drei Klassen in einer Unterrichtseinheit mithilfe eines 
Löschfahrzeuges der Uffenheimer Feuerwehr das Thema 
nahe. Anhand eines Seiles, mit dem die Klasse den entspre-
chenden Winkel markiert hatte und einer danach ausgelegten 
Folie erlebten die Schüler sehr anschaulich den „Toten Winkel“. 
Überrascht waren alle, dass dieser das Sichtfeld des Fahrers 
so einschränken kann, dass sogar eine ganze Schulklasse 
„verschwindet“.
Die interessierten Buben und Mädchen bekamen auch einen 
Merkspruch mit auf den täglichen Schulweg: „Wenn ich den 
Fahrer nicht im Spiegel des Lkw oder Busses sehe, kann der 
Fahrer mich auch nicht sehen“. Die Expertinnen des ADAC 
verdeutlichten den Schülern, wie wichtig es ist, Blickkontakt 
mit dem Fahrer herzustellen und im Zweifelsfall lieber auf die 
berechtigte Vorfahrt zu verzichten. Die Uffenheimer Grund-
schüler zeigten sich beeindruckt und werden sich auch im 
theoretischen Verkehrsunterricht noch intensiv mit dem „Toten 
Winkel“ befassen.
Petra Schlosser

Uffenheimer Teams  
mit tollem Erfolg im Landesfinale

Neben der Moderatorin umrahmen zwei Vertreter der Bayerischen 
Wirtschaft und Frau Hildegund Rüger, Bereichsleiterin Schule an 
der Regierung von Mittelfranken, das Team Summer Light von 
links nach rechts: Lucas Held, Babette Kissling, Melike Derin, 
Sebastian Klewer

Team Beach Resort bei der Livevorführung ihres Werbespots. (von 
l. n. re.: Leon Urban, Daria Catone, Valentin Jonas)

Zwei Teams der Klasse 9M der Mittelschule Uffenheim nahmen 
am Landesfinale des beachmanager-Wettbewerbs in Lauf an 
der Pegnitz mit großem Erfolg teil. Die Teams Beach Resort 
und Summer Light mussten dabei im Rahmen des Planspiels 
über mehrere Spielrunden hinweg als Geschäftsführer eines 
virtuellen Wassersportcenters Entscheidungen für ihr Unterneh-
men treffen, darunter Aufgaben wie die Anstellung von Mitar-
beitern, Anschaffung von Booten oder das Festlegen von Ver-
mietungsgebühren.
Die Schülerinnen und Schüler der beiden Teams hatten sich 
in einer ersten Internetrunde für das Landesfinale der besten 
zehn Teams qualifiziert. Dort wartete an drei Tagen neben wei-
teren Spielrunden auch ein unterhaltsames Freizeitprogramm 
auf die jugendlichen Geschäftsführer.
Als besondere Aufgaben warteten im Finale eine Präsentation 
des eigenen Unternehmens sowie ein selbst geschriebener 
und auf der Bühne der Bertleinschule in Lauf a. d. Pegnitz live 
aufgeführter Werbespot. In dieser Kategorie belegten die bei-
den Uffenheimer Teams den zweiten und den dritten Platz.
Entscheidend für den Gesamtsieg waren allerdings die Ergeb-
nisse der Spielrunden. Das Team Beach Resort (Daria Catone, 
Valentin Jonas, Leon Urban) erkämpfte dabei einen guten 
fünften Platz. Noch besser lief es für das Team Summer Light 
(Melike Derin, Babette Kissling, Lucas Held, Sebastian Klewer). 
Das Team lieferte sich ein Kopf-an-Kopf-Rennen mit dem spä-
teren Sieger von der Mittelschule in Bergrheinfeld und wurde 
am Ende Zweiter. Sie kehrten mit einem Pokal und 400,- € 
Preisgeld nach Uffenheim zurück.
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„Volles Haus“ in der C.-v.-B.-Schule
Beim Informationsabend für die Eltern der 
momentanen Viertklässler wurde im Atrium 
über die Christian-von-Bomhard-Schule infor-
miert. Zeitgleich nahmen deren Kinder an 
einem Programm teil, bei dem sie das Schul-
haus mit seinen Besonderheiten näher ken-

nenlernten. Zu Beginn „begrüßten“ die Musikklassen-Schüle-
rinnen und -Schüler die knapp 250 erwachsenen Gäste, bevor 
der Gesamtschulleiter, StD Winfried Malcher, die Anwesenden 
recht herzlich empfing und kurz den Ablauf und die „Hauptak-
teure“ des Abends vorstellte: Die meisten kannten die beiden 
Moderatoren Uta Kirschnick (Unterstufenbetreuerin und Koor-
dinatorin für Öffentlichkeitsarbeit) und Ralf Lischka (Leiter der 
Realschulabteilung) bereits von den Infoabenden im Herbst 
2016 an den einzelnen Grundschulen. Zudem wurden der 
Abteilungsleiter Gymnasium, StD Alfred Lockl, sowie Verena 
Metz (Mitarbeiterin im Direktorium) kurz vorgestellt.
Anschließend eröffnete Uta Kirschnick die Informationsver-
anstaltung offiziell. Nach einem kleinen Überblick, was die 
Eltern in den nächsten 70 Minuten alles erwarten wird, gab 
Ralf Lischka einen kurzen Überblick über die Schule (Anzahl 
der Pädagogen, Klassenstärken, Internat, …). Danach gingen 
Alfred Lockl (Infos zum Gymnasium) und Verena Metz (Über-
blick über die Realschulabteilung) auf die einzelnen Schular-
ten ein, die in Uffenheim angeboten werden. Im Gymnasium 
ist man nur zweizügig, während an der Realschule die Klas-
sen maximal von a bis c gehen. So, das betonten alle Redner 
immer wieder, kann man sich um jeden einzelnen Schüler küm-
mern und versuchen, möglichst viele Jugendliche zu einem 
erfolgreichen Abschluss zu führen.
Das Zusatzangebot an der Schule kann sich sehen lassen: 
Egal, ob es Streitschlichter, Schulsanitäter, Tutoren oder die 
Fahrten sind – im Mittelpunkt steht hier nicht „nur“ das Lernen 
von Deutsch, Mathe oder Englisch. Besonders betonte Ralf 
Lischka, dass es darum geht, den Kindern auch Werte „fürs 
Leben“ zu vermitteln und sportliche, musikalische oder künst-
lerische Fähigkeiten und Fertigkeiten zu entwickeln bzw. zu 
stärken. Hier bietet die Bomhard-Schule ganz viele „Extras“ an, 
um die Kinder und Jugendlichen für das Leben fit zu machen. 
Das christliche Profil der C.-v.-B.-Schule (Schulandachten, 
Stille Pause, …) wurde ebenso in den Mittelpunkt gerückt – der 
tolerante, wertschätzende Umgang miteinander gilt nicht nur 
für Lehrer und Schüler, er gilt für die ganze „Schulfamilie“, also 
auch Reinigungspersonal, Verwaltung, Hausmeister etc.
Während der 70 Minuten mussten sich die Erziehungsberech-
tigten nicht um ihre Kinder kümmern; dies übernahm Christian 
Köberlein zusammen mit den Tutoren der Bomhard-Schule 
und den engagierten Kollegen. Die Viertklässler lernten das 
Gebäude kennen und durften beispielsweise die Schul-Moun-
tainbikes bei Gerhard Wölfel und Christian Köberlein testen, 
kreierten in der Schulküche bei Heike Grastat gesunde Frucht-
spieße (und tauchten diese in Schokolade), staunten über 
Effekte im Chemiesaal bei Werner Rißmann, spielten fasziniert 
Kicker oder bestiegen in Turnhalle eins die Kletterwand unter 
der Anleitung der Sportlehrer Hans Schmidt und Henning 
Braunsdorf. So konnten sie einen kleinen Einblick in das Leben 
an der C.-v.-B.-Schule gewinnen. Insgesamt wuselten ca. 150 
Kinder mit ihren Tutoren durch die Gänge der Schule! Begeis-
tert waren nicht nur die Kinder, auch die Eltern spendeten viel 
Applaus, als die Leistungsturnerinnen der SBU (Schulsportver-
ein) ihr turnerisches Können mit Rädern, Salti, Hand- und Kopf-
ständen auf der Bühne darboten (siehe Foto). Passend dazu 
warb Ralf Lischka - gleichzeitig zweiter Vorsitzender der Sport-
gemeinschaft Bomhard-Schule Uffenheim) - für außerschu-
lische Aktivitäten; in diesem Fall für den Bereich Sport.
Als einer der wichtigsten Punkte stand kurz vor Ende noch 
das „Betreuungskonzept für die 5. Klassen“ im Mittelpunkt der 
Moderatorin Uta Kirschnick. Hier ist es extrem wichtig, dass 
man die „Kleinen“ gut aufnimmt und ihnen den Übergang auf 
eine weiterführende Schule möglichst sanft gestaltet. Daher 
werden in Uffenheim schon seit Jahren Projekte wie die Koo-
peration mit den umliegenden Grundschulen, Schnuppertage, 
Kennenlerntage, „Offenes Klassenzimmer“, Gelenkklassen, 
Tutorenprogramm, Förderunterricht, ... durchgeführt – das 
Hauptaugenmerk liegt auf dem „Sich-Kümmern“ um die neuen 

Bomhard-Schüler. Sowohl die Tutoren als auch die Elternbei-
ratsvorsitzende Gudrun Trabert bestätigten in ihren kurzen 
Reden dies und versicherten, dass man mit Ideen, Anre-
gungen, Gesprächen oder Verbesserungsvorschlägen immer 
offene Ohren seitens der Schulleitung habe.

Bilder: Claudia Ernst

Kurz vor Ende der Veranstaltung setzten die „Künstler“ 
noch ein Highlight: Schülerinnen der Theatergruppe über-
zeugten mit ihrem schauspielerischen Talent (siehe Foto) auf 
der Bühne und entlockten vielen Anwesenden das ein oder 
andere Schmunzeln. Nachdem keine Fragen aus dem Publi-
kum gestellt wurden, nutzten fast alle Eltern das Angebot einer 
Schulhausführung. Dabei konnten alle das weitläufige Areal 
kennenlernen und die zukünftigen Klassenzimmer der Fünft-
klässler mit deren neuester technischer Ausstattung bewun-
dern. Die sanierten Turnhallen, der neu angelegte/angepflanzte 
Innenhof sowie der sich bereits im Umbau befindliche große 
Pausenhof (hier wird ein neuer Bodenbelag verlegt und viele 
Spielgeräte für eine aktive Pause werden aufgebaut) beein-
druckten die Gäste. Die Schule konnte ebenfalls punkten mit 
der Bibliothek, dem Hallenbad, der Schulküche oder beispiels-
weise mit den vielen Sportplätzen. Nach knapp zwei Stunden 
kurzweiligem Infoabend konnten alle interessierten „kleinen 
und großen“ Gäste versorgt mit allen wichtigen Informationen 
zufrieden nach Hause gehen.
Text: Ralf Lischka

Berufs-Infotag in Neuendettelsau
„Welcher Beruf passt zu mir?“. Mit dieser Frage beschäftigen 
sich sicherlich auch die Klassen 9cR und 10cR der Bomhard-
Schule. Als Orientierungshilfe bot die Diakonie Neuendettelsau 
dieses Jahr einen Berufsinformationstag mit Mitmachaktionen 
rund um die Ausbildung sozialer Berufe an.
Am Dienstag, den 21.03.2017, starteten die C.-v.-B.-Schüler 
daher mit dem Bus Richtung Neuendettelsau. Dort angekom-
men bekamen alle eine kurze Einweisung durch Frau Hoh. Im 
Anschluss daran hatten die Schülerinnen und Schüler zwei 
Stunden Zeit, sich ausgiebig über Berufe wie Heilerziehungs-
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pflege, Altenpflege, Sozialpädagogik, Kinderpflege, Diätassi-
stent, Hauswirtschaft und Kaufmann/-frau für Büromanagement 
zu informieren. Zahlreiche Stände boten die Möglichkeit, pra-
xisnahe und berufsbezogene Einblicke zu gewinnen. Lehrkräfte 
und Auszubildende standen jederzeit für ein persönliches 
Gespräch und Fragen zur Verfügung. Des Weiteren gab es 
ein ausführliches Programm, bei dem unterschiedliche Refe-
renten Vorträge hielten. Themen hierbei waren beispielsweise 
„Alles fit - die betriebliche Gesundheitsförderung der Diakonie“ 
oder „Bewerben - wie geht‘s?“. Mit zahlreichen Eindrücken und 
neuem Wissen beendeten die Uffenheimer den Tag und fuhren 
zurück.
Text: Nicole Hederer und Christina Fischer

Elternsprechtag der  
Christian-von-Bomhard-Schule Uffenheim
Die Christian-von-Bomhard-Schule lädt zum dritten Eltern-
sprechtag ein. Dieser findet am Donnerstag, 27. April 2017, 
von 17:00 bis 20:00 Uhr, statt. Er bietet den Erziehungsberech-
tigten die Möglichkeit, sich über den Leistungsstand ihrer Kin-
der zu informieren.

C.-v.-B.-Schüler pflanzten Baum in Wittenberg

Die Klasse 10 a des Gymnasiums der Christian-von-Bomhard-
Schule Uffenheim pflanzte einen Baum im „Luthergarten“ in 
Wittenberg.
Der „Luthergarten“ in Wittenberg ist ein Projekt des Luthe-
rischen Weltbundes anlässlich des 500-jährigen Jubiläums der 
Reformation, das die optimistische Haltung Martin Luthers ver-
deutlichen soll: „Auch wenn ich wüsste, dass morgen die Welt 
zugrunde geht, würde ich heute noch einen Apfelbaum pflan-
zen.“ Initiiert wurde es bereits im Jahre 2008 mit dem Ziel, in 
Wittenberg einen Garten mit insgesamt 500 Bäumen anzule-
gen. Die Idee ist, nicht das Wirken einzelner Personen in den 
Vordergrund zu stellen, sondern durch die Bäume zu verdeut-
lichen, dass die Welt einer ständigen Veränderung unterwor-
fen ist. Aufgerufen zur Teilnahme sind weltweit alle kirchlichen 
Institutionen. Zwischenzeitlich wurden bereits nahezu 400 
Bäume gepflanzt von über 90 Organisationen aus aller Welt. 
Konfirmandengruppen aus Deutschland, Kirchengemeinden 
aus Afrika, Diözesen aus Indonesien und Ozeanien und Stu-
dentengruppen aus Amerika sind dabei. Betont wird vor allem 
der ökumenische Charakter dieser Aktion. Den ersten Baum 
pflanzte im Jahr 2009 der päpstliche Rat zur Einheit der Chris-
ten, vertreten durch Walter Kardinal Kaspar. Der zweite Baum 
wurde von der Orthodoxen Kirche, Ökumenisches Patriarchat 
von Konstantinopel, gestiftet. Noch sind nicht alle Bäume ver-
geben, aber bis 2018 sollen alle möglichen Stellen bepflanzt 
sein.
Nun hat auch die Christian-von-Bomhard-Schule in diesem 
illustren Kreis einen Baum mit ihrem Namensschild in Wit-
tenberg stehen. Die Klasse 10 a G hatte sich anlässlich der 
Projekttage und der abschließenden Präsentation an der 
Schule zum Ziel gesetzt, die Kosten für die Baumpflanzung 
durch ihre Aktivitäten hereinzubekommen. Sie buken „Luther-
Glückskekse“ mit Sätzen von Martin Luther, veranstalteten ein 

Quiz zur Reformation und dem Jahr 1517 und organisierten den 
Kuchenverkauf während der Präsentation. So war es jetzt mög-
lich, mit der ganzen Klasse nach Wittenberg zu fahren und die 
symbolische Pflanzung vorzunehmen. Symbolisch deshalb, da 
die Bäume bereits ein gewisses Alter erreicht haben müssen, 
um auch anzuwachsen, sodass hier im Vorfeld eine Fachfirma 
dies vorgenommen hatte. In einer kleinen Andacht mit Gesang 
und Gebet, gestaltet durch Pfarrer Kasch vom Lutherischen 
Weltbund, wurde der Amber-Baum (Liqidambar styraciflua) 
nochmals mit Erde angehäufelt und erstmals gegossen. Witten-
berg ist im Jahr 2017 ein vielbesuchter Ort. Der Bomhard-Baum 
steht im Luthergarten 2 in der Nähe des Neuen Rathauses.
Text u. Bild: Ralf Lischka

Bomhard-Turnerinnen erneut top!

Erst vor wenigen Wochen hatten sich die Unterstufenschü-
lerinnen (Klasse 5 – 7; Jahrgänge 2004 und jünger) der Chri-
stian-von-Bomhard-Schule beim Bezirksfinale Mittelfranken in 
Herzogenaurach für das Landesfinale „Gerätturnen weiblich“ in 
Unterhaching qualifiziert, nun traten sie in der gleichen Beset-
zung dort an und erreichten - ähnlich wie im vergangenen Jahr 
- einen hervorragenden Platz im vorderen Mittelfeld: Bei elf teil-
nehmenden Teams schafften es die Uffenheimer, gleich sechs 
Mannschaften hinter sich zu lassen und Platz fünf zu sichern; 
fast hätte es sogar zu Rang vier gereicht! Alle Mädchen der 
Bomhard-Schule turnen nicht nur im regulären Sportunterricht, 
sondern trainieren zudem zweimal pro Woche im Schulsport-
verein SBU und üben dabei immer fleißig mit ihrer „Heimtraine-
rin“ Ulli Lischka, sodass sie zusätzlich zum Schulunterricht viel 
Können und Erfahrung aufweisen.
Alle fünf Mädchen zeigten jetzt in Unterhaching eine prima 
Leistung und Co-Trainerin Maria Rahn (ganz links) sowie die 
begleitende Lehrkraft, Ulrike Lischka (ganz rechts), konn-
ten sehr zufrieden sein mit dem klasse Abschneiden, da sehr 
starke Konkurrenz aus ganz Bayern am Start war! Für die 
Christian-von-Bomhard-Schule starteten (v. l.) Diana Smailov, 
Lena Bauer, Roxana Grünes, Paula Troll und Lotta Lischka, die 
bereits alle am Vortag mit einem großen Bus zusammen mit 
den Unterfranken nach Unterhaching angereist waren, und in 
einem „Hostel“ den Abend und die Nacht verbracht hatten. Am 
Mittwochfrüh ging es nach dem gemeinsamen Frühstück und 
dem Warmmachen ausnahmsweise nicht mit den turnerischen 
Elementen los: Bei den „Sonderprüfungen“ startete man nicht 
ideal, da etliche andere Teams beim Stangenklettern und beim 
Standweitsprung mehr Athletik aufwiesen und besser waren; 
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doch war der Abstand nicht allzu groß. Hier muss man natürlich 
mit mehr Kraft und Schnelligkeit zu Werke gehen, was die Leis-
tungsturnerinnen eher seltener üben; dennoch verkauften sich 
die Bomhard-Schülerinnen gut und lagen zwischenzeitlich auf 
Rang sieben.
Beim zweiten Teil mussten Übungen am Reck, am Boden, 
am Parallelbarren, am Bock und am Schwebebalken geturnt 
werden. Hier lag die C.-v.-B.-Schule gut im Rennen, denn die 
Mädels zeigten keinerlei Schwächen und holten viele Punkte. 
Hier zahlte es sich aus, dass im Verein ganz viel Wert auf 
turnerische Elemente gelegt wird. Im Durchschnitt lag man 
hier zwischen Platz vier und fünf. Auch bei den „Spezialü-
bungen“ – Schattenrollen, Schattenhockwenden und Partner-
Synchron-Turnen – schnitten die Uffenheimerinnen gut ab. In 
der abschließenden Pendel-Staffel lag man ebenfalls nur sehr 
knapp hinter der Konkurrenz, sodass - nach dem Zusammen-
rechnen aller Platzierungen der Einzeldisziplinen - der fünfte 
Platz voll in Ordnung geht. Alle waren sehr glücklich, überhaupt 
das Ereignis „Landesfinale“ erleben zu dürfen und nicht als 
„Schlusslicht“ heimzukehren!
Text u. Bild: Ralf Lischka

Aus dem Ev. Kindergarten St. Johannis
In diesen Wochen begehen wir mit unseren Kindern ganz inten-
siv die Passions- und Osterzeit. In täglichen „Osterstündchen“ 
treffen wir uns mit den Kindern im Kreis und erzählen ihnen die 
biblische Geschichte in Etappen. Dabei bauen wir Tag für Tag 
den Osterweg mit Figuren, Tüchern und Naturmaterial weiter 
auf, sodass die Geschichte den Kindern jederzeit zum Nach-
fragen und Vertiefen präsent ist. Christliche Lieder und Lieder 
vom beginnenden Leben draußen in der Natur vervollständigen 
die religiösen Einheiten.
Neben den religiösen „Basics“ gehört zur Osterzeit im Kinder-
garten natürlich auch der Frühling. Die Kinder können endlich 
wieder draußen in unserem naturnahen Garten spielen. Sie 
bauen „Hasengärtlein“ und hoffen, dass der Osterhase vorbei-
hoppelt und ihnen etwas hineinlegt.
Als Kindergarten bleiben wir nicht nur in unserer Einrichtung, 
sondern sind auch in der Öffentlichkeit präsent. Wir haben 
uns an der Osterbrunnen-Aktion der Stadt Uffenheim beteiligt: 
Unsere Kinder haben den Brunnen in der Würzburger Straße 
mit großer Freude geschmückt. Haben Sie ihn schon bewun-
dert?
Außerdem haben wir wieder die Osterkerze für die Uffenheimer 
Kirche verziert, heuer - passend zu unserem Themenjahr im 
Kindergarten - mit dem Symbol der Lutherrose.
Und dann gibt es noch eine personelle Neuigkeit und Beson-
derheit aus unserem Kindergarten: Wir haben jetzt einen Mann 
angestellt: Befristet bis zum August komplettiert der Kinderpfle-
ger Oliever Schoolmann aus Rothenburg unser Team.
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Kirchliche Nachrichten

Evang.–Luth. Kirchengemeinde

Bürozeiten:

Evang.-Luth. Dekanat, Luitpoldstr. 3, Uffenheim
Montag – Freitag  ............................  9 – 12 Uhr
Dienstag  .......................................  14 – 17 Uhr
Donnerstag  ...................................  14 – 18 Uhr
In den Ferien ist unser Pfarramts- und Deka-
natsbüro vormittags besetzt!

Zu erreichen sind wir:
Pfarrstelle I: Dekan Karl-Uwe Rasp, Tel.: 
09842/93680, Fax: 09842/936820, E-Mail: 
dekanat.uffenheim@elkb.de

Pfarrstelle II: Pfarrerin Anita Sonnenberg, Tel.: 09842/8619, 
Fax: 09842/952881, E-Mail: sonnenberg@vodafone.de
Vikarin Johanna Rodrian, Tel. 09842/9527330, E-Mail: johanna.
rodrian@elkb.de
Pfarrstelle III: Pfarrerin Heidi Wolfsgruber, Tel.:09339/9899997, 
Fax: 09339/99831, E-Mail: Heidi.Wolfsgruber@elkb.de
Religionspädagogin i. K. (i.Vorb.): Katharina Müller-Roman-
kiewicz, E-Mail: k.mueller.romankiewicz@gmail.com – zur Zeit 
im Mutterschutz
Dekanatskantorin: Agnes von Grotthuß, Tel.: 09842/9361770, 
E-Mail: agnesvgrotthuss@aol.de
Dekanatsjugendreferent: Ralf Romankiewicz, Tel.: 09842/438, 
E-Mail: info@ej-uffni.de
Vertrauensmann des Kirchenvorstandes: Hans-Martin 
Walther, Tel. 09842/9369699, E-Mail: martin.walther@rycobel.
de

Donnerstag, 13. April 2017: Gründonnerstag
14:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Ger-

lach von Hohenlohe Stift, Pfarrerin 
Wolfsgruber+Team

19:00 Uhr Beichtgottesdienst mit Abendmahl, Spital-
kirche, Pfarrerin Wolfsgruber

Freitag, 14. April 2017: Karfreitag
10:10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Stadtkirche, 

Pfarrerin Sonnenberg + Kantorei Uffenheim
15:00 Uhr Andacht zur Sterbestunde Jesu, Stadtkir-

che, Rolf Christiansen, Bariton, Agnes von 
Grotthuß, Klavier, Pfarrerin Sonnenberg, Litur-
gin

19:30 Uhr Adonia-Musikal „Josef“, Turnhalle der Mit-
telschule, Landeskirchliche Gemeinschaft, 
Daniel Röger

Der Menschensohn muss erhöht werden, damit alle, die an 
ihn glauben, das ewige Leben haben.

Joh.3,14b.15

Ostersonntag, 16. April 2017
05:30 Uhr Osternacht mit Abendmahl und anschl. 

Auferstehungsfeier, Jobstkapelle, Pfarrer 
Malcher/Ehepaar Eberhardt und Herr Binder

Im Anschluss an die Osternacht sind alle ganz herzlich 
zum gemeinsamen ökumenischen Osterfrühstück ins kath. 
Pfarramt (nicht wie angekündigt in die Heiligenfeldklinik) 
eingeladen.
09:00 Uhr Festgottesdienst, Spitalkirche, Spitalplatz 1, 

Dekan Rasp
10:10 Uhr Familiengottesdienst, Stadtkirche, Pfarrerin 

Sonnenberg + Vikarin Rodrian

Ostermontag, 17. April 2017
10:10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Stadtkirche, 

Kirchplatz 1, Pfarrerin Schiller

Mittwoch, 19. April 2017
09:00 Uhr Besuchsdienstkreis im Dekanat, Pfarrerin 

Sonnenberg
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder von 1-3 Jahren, 

Haus der Kirche, erster Stock, Kontakt: Elke 
Gärtner, Tel. 01525 5972220

Donnerstag, 20. April 2017
14:00 Uhr Seniorennachtmittag „Besuch der Bilder-

ausstellung in der Stadtkirche St. Johannis. 
Lokale Künstler und Künstlerinnen stellen 
ihre Gemälde zum Thema „Reformation“ vor, 
anschl. Kaffeetrinken im Haus der Kirche, 
Pfarrerin Wolfsgruber + Team

15:00 Uhr Andacht im Gerlach von Hohenlohe Stift, 
Vikarin Rodrian

Freitag, 21. April 2017
18:00 Uhr Burger-Evant „Burgerbegehren“, S-Bar, 

Diakon Romankiewicz

Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig 
von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des 

Todes und der Hölle.
Offb. 1,18

Sonntag, 23. April 2017
09:00 Uhr Gottesdienst, Spitalkirche, Pfarrerin Wolfsgru-

ber
10:10 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche, Pfarrerin Wolfsgru-

ber

Mittwoch, 26. April 2017
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder von 1-3 Jahren, 

Haus der Kirche, erster Stock, Kontakt: Elke 
Gärtner, Tel. 01525 5972220

14:00 Uhr Bibelentdeckertour PLUS, Ostern „Etwas 
Neues beginnt“, Haus der Kirche, Pfarrerin 
Wolfsgruber

15:30 Uhr bis 17:00 Uhr Stadthallenkids, Stadthalle, 
Stephan Münch und Team

20:00 Uhr Dekanatsausschuss-Sitzung, Dekanat, Dekan 
Rasp

Donnerstag, 27. April 2017
15:00 Uhr Andacht im Gerlach von Hohenlohe Stift, 

Dekan Rasp
16:00 Uhr Andacht im Haus im Haus der Betreuung 

und Pflege, Dekan Rasp

Samstag, 29. April 2017
16:00 Uhr Café International, Haus der Kirche, Doris 

Hiemer + Team

Sonntag, 30. April 2017
10:10 Uhr Ökum. Walpurgi - Gottesdienst im Fest-

zelt, Pfarrerin Wolfsgruber mit anschließender 
Motorradausfahrt

Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, 
der uns nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren 
hat zu einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung 

Jesu Christi von den Toten.
1.Petr. 1,3

 

Samstag, 15. April 2017, 22. April 2017,  
29. April 2017

19:00 Uhr Treffen der Evang. Landju-
gend Uffenheim, Teestube, Haus der Kirche, 
Terminänderungen sind möglich. Infos: Jan 
Barthel, Tel. Nr. 09842 952759

Unser Pfarramts- und Dekanatsbüro ist in den Osterferien 
immer vormittags besetzt.

P3 P2



15 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 7/17

Kunstausstellung zum Reformationsjubiläum

Aktion des Evangelischen Bildungswerkes in den Dekanaten 
Bad Windsheim-Neustadt/Aisch-Uffenheim.
Auf dem Altar der Stadtkirche St. Johannis liegt ein Bild 
von Thea Zwanziger aus Burghaslach mit dem Titel „Unser 
Glaube“. In die rostbraune Collage hat sie Seiten eines alten 
Gesangbuches eingearbeitet, in denen Luther den ersten Satz 
des Glaubensbekenntnisses erläutert: „Ich glaube, dass mich 
Gott geschaffen hat, samt allen Kreaturen... und das aus lau-
ter väterlicher, göttlicher Güte und Barmherzigkeit.“ Sie ist eine 
der Künstlerinnen, die an der Malaktion des Evangelischen 
Bildungswerkes anlässlich 500 Jahre Reformation teilgenom-
men und ihr Bild für diese Ausstellung zur Verfügung gestellt 
hat, um zum Fragen und Nachdenken über unser Leben heute 
anzuregen. An die 30 Kunstwerke sind derzeit in der modern 
gestalteten Dekanatskirche in Uffenheim zu sehen - allesamt 
von lokalen Künstlern und Künstlerinnen. Anhand kurzer State-
ments zu ihren Bildern gewähren sie einen Einblick in ihre 
Werke und manchmal auch zum persönlichen Beweggrund 
dazu. Die Ausstellung, die vorher bereits in Neustadt zu sehen 
war, wandert Mitte Juli nach Bad Windsheim. Sie ist somit auf 
jeden Fall noch am 9. Juli zu besichtigen, wenn in Uffenheim 
das große dekanatsweite Christusfest mit einem ökumenischen 
Freiluftgottesdienst und verschiedenen Angeboten rund um die 
Reformation am Schweinemarkt und im Schlosspark stattfindet. 
Die Kirche ist während der Sommermonate täglich von 9 bis 17 
Uhr geöffnet.

Plakat JoKa 06-14.pdf

 

 
 

Andacht zur  
Sterbestunde Jesu 

 
mit Musik zur Passion 

 
 
 
 

Rolf  Christiansen, Bariton 
Agnes von Grotthuß, Klavier 

Liturgin: Pfarrerin Sonnenberg 

Herzliche Einladung  
zum 

Familiengottesdienst 

 Ostersonntag, 16. April 2017,  
10:10 Uhr in der  

Stadtkirche St. Johannis 
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Sonntag, 30. April 2017  
10:10 Uhr  

 Festzelt Uffenheim 

Ökumenischer 
Walpurgi-Festgottesdienst 

Veranstalterin: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Uffenheim, Luitpoldstr. 3, 97258 Uffenheim, Tel 09842 93680 ,                und     

Nach dem Gottesdienst und Mittagessen im Festzelt gibt es eine vom Motor-
radclub Uffenheim (MCU) organisierte Tour durch den Steigerwald (171km). 

„Mit Gott unterwegs“ 

Herzliche Einladung zum ökumenischen Festzeltgottesdienst  
mit dem Team vom MCU  

Dipl.-theol. Barbara Lehner und Pfarrerin Heidi Wolfsgruber 

In Uffenheim laufen einige Angebote für geflüchtete Menschen 
und andere mit Migrationshintergrund, in denen neue Enga-
gierte immer herzlich willkommen sind:









































  

Am 25.04.2017 findet um 19:00 Uhr im Haus der Kirche ein 
Reflexionsangebot von Anke Geiter für alle ehrenamtlichen 
Mitarbeiter/innen statt. Die Integrationsbegleiter/innen unter-
stützen für ca. zwei Stunden in der Woche geflüchtete Familien 
oder Einzelpersonen. Auch hier werden neue Ehrenamtliche 
gesucht! Wenn Sie Interesse daran haben, sich in der Flücht-
lingshilfe zu engagieren, melden Sie sich bitte bei den Ehren-
amtskoordinatorinnen der Diakonie!

Sonja Schneider-Rasp, Tel.: 09842 93680, und Anke Geiter, 
0151 64514254.

Neuer Jugendbus feierlich in Empfang genommen

Die Jugend freut sich über den neuen Bus.

Stolz und voller Freude nahm die Dekanatsjugend ihren neuen 
Jugendbus in Empfang.
Viele Jugendliche aus dem Dekanatsgebiet waren gekommen, 
um diesem, nicht alltäglichen, Ereignis beizuwohnen.
Besonderen Besuch erhielten wir dabei von Regionalbischöfin 
Gisela Bornowski, die u. a. an diesem Tag im Dekanat Uffen-
heim visitierte. Auf Anfrage übernahm sie gerne die Aufgabe, 
dem Bus Gottes Segen mitzugeben und allzeit gute Fahrt zu 
wünschen.
Neben Regionalbischöfin Bornowski, Dekan Uwe Rasp und 
weiteren kirchlichen Vertretern durften wir auch Vertreter zweier 
Banken begrüßen. Dank einer großen Spende der beiden Insti-
tutionen war es uns überhaupt erst möglich, das Unternehmen 
„neuer Bus“ zu starten.
Der neue Bus nimmt den Platz des „alten“ ein, ist für Fahrten, 
Aktionen und Freizeiten leihbar und sichert die Mobilität der 
Evangelischen Jugend im Dekanat Uffenheim.
Das Layout des Busses entstand in Eigenregie während der 
Kammerklausur 2016 und soll die Vielfalt der evangelischen 
Jugendarbeit im Dekanatsgebiet abbilden.

Pfingst-Kinderfreizeit Münchsteinach
Die Evangelische Jugend im Dekanat 
Uffenheim lädt alle Kinder ein zur Frei-
zeit in den Pfingstferien.

Tauche ein in die mittelalterliche Welt von Rittern, Prinzes-
sinnen, Mägden und Knappen. Fünf actionreiche Tage voller 
Geländespiele, Wanderungen und kreativem Programm warten 
auf dich! Du wohnst in einer Blockhütte, umgeben von Natur 
und Ruhe. An den Abenden werden wir es uns am Lagerfeuer 
gemütlich machen, singen, spielen und aufregende Tage erle-
ben. Inmitten all dem mittelalterlichen Treiben darf auch Martin 
Luther nicht fehlen. Gemeinsam mit ihm gehen wir auf Entde-
ckungsreise rund um die Reformation. Wir freuen uns auf dich!
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Ort: CVJM Zeltplatz, Münchsteinach
Zeit: 12. - 16.06.17
Alter: Kinder von 7 - 12 Jahren
Kosten: 120,- €
Leitung: Team der Dekanatsjugend Uffenheim
 (in Kooperation mit NEA und Bamberg)

Gerlach-von-Hohenlohe-Stift      

Veranstaltungsplan
Dienstag, 11.04.2017
09:30 Uhr im Terrassencafe, Aktiv-Kreativ, Ehrenamtl./

Fr. Michael

Mittwoch, 12.04.2017
09:00 Uhr im Friseurraum, Friseur, Martinas Haarstudio
15:00 Uhr im Wohnbereich 1, Katholischer Gottes-

dienst

Donnerstag, 13.04.2017
10:00 Uhr im Terassencafe, Heimfürsprecherin Fr. 

Drechsler (Terminvereinbarung auch nach 
Absprache)

14:30 Uhr im Speisesaal Wohnbereich EG, Evange-
lische Andacht mit Abendmahl

Samstag, 15.04.2017
14:00 Uhr im Speisesaal, Schafkopfen, Bewohner

Sonntag, 16.04.2017
10:30 Uhr in der Eingangshalle, Posaunenchor Uffen-

heim

Dienstag, 18.04.2017
09:30 Uhr im Terrassencafe, Aktiv-Kreativ, Ehrenamtl./

Fr. Michael

Mittwoch, 19.04.2017
09:00 Uhr im Friseurraum, Friseur, Martinas Haarstudio
15:00 Uhr im Wohnbereich 1, Katholischer Gottes-

dienst

Donnerstag, 20.04.2017
10:00 Uhr im Terassencafe, Heimfürsprecherin Fr. 

Drechsler (Terminvereinbarung auch nach 
Absprache)

15:00 Uhr im Wohnbereich 1, Evangelische Andacht, 
Herr Rodrian

Samstag, 22.04.2017
14:00 Uhr im Speisesaal, Schafkopfen, Bewohner

Landeskirchliche Gemeinschaft

Karfreitag, 14. April 2017
19:30 Uhr Adonia-Konzert in der Sporthalle der Grund- 

und Mittelschule Uffenheim

Ostersonntag, 16. April 2017
09:00 Uhr Osterfrühstück mit Tischabendmahl (D. 

Röger)
10:30 Uhr Ostergottesdienst (D. Röger)

Mittwoch, 19. April 2017
20:00 Uhr Hauskreistreffen
 Verantwortlich: Jutta Lenhart, Tel. 2213

Freitag, 21. April 2017
20:00 Uhr cjb

Sonntag, 23. April 2017
10:30 Uhr Gottesdienst (G. Brendel)

Mittwoch, 26. April 2017
14:30 Uhr Bibelgesprächskreis
20:00 Uhr Hauskreistreffen
 Verantwortlich: Jutta Lenhart, Tel. 2213

Donnerstag, 27. April 2017
16:00 Uhr Entdeckerkids
20:00 Uhr Lobpreisgebetsabend

Freitag, 28. April 2017
18:30 Uhr Teenkreis
20:00 Uhr cjb
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Lebensspuren

„Lebenspuren“ heißt der 
neu eingeführte Impuls-
abend der Landeskirch-
lichen Gemeinschaft 
in Uffenheim. Im Café 
am Bahnhof wird nun in 
regelmäßigen Abständen 
zum Vespern, Plaudern 
und Zuhören eingela-
den. Menschen, die sich 
für andere einsetzen 
und ihren Glauben aktiv 
leben, sollen dabei im 
Mittelpunkt stehen.
Zum Auftakt erzählten 
Gerhard und Manuela 
Werner aus Weihen-
zell bei Ansbach ihre 
Lebensgeschichten.
Das Ehepaar ist lange 
verheiratet und hat zwei 
erwachsene Kinder. Sehr 
prägend für ihr Familien- 
und Berufsleben war ein 

zehnjähriger Missionsaufenthalt in Thailand.
Manuela Werner arbeitet als Erzieherin in einer Kindergrippe 
und bezeichnete die Geburt ihrer Kinder als ein sehr nachhal-
tiges Ereignis in ihrem Leben.
Den Menschen in Thailand zugewandt zu begegnen wurde ihr 
durch sprachliche Missverständnisse oft erschwert.
Als gelernter Forstwirt hat Gerhard Werner später noch eine 
theologische Ausbildung angehängt. Aktuell ist er beim 
Gemeinschaftsverband Hensoltshöhe in Gunzenhausen ange-
stellt und arbeitet für die „Aktion Blaulicht“ als Seelsorger. Er 
begleitet und unterstützt traumatisierte Menschen in krisen-
haften Episoden.
Hilflosigkeit gegenüber dem Schicksal von Menschen und 
besonders Kindern hat ihn schon in Thailand oft tief bestürzt. 
Obwohl er über wenig Sprachbegabung verfügt, hatte er als 
junger Mann den tiefen Wunsch, Menschen im Ausland zu 
erreichen. Er wagte mit seiner Familie erste unsichere Schritte 
und ist sehr dankbar für diese Erfahrung. Das Ehepaar hat 
seinen Glauben stets ins Leben und Arbeiten integriert. Span-
nende Geschichten mit biblischen Vergleichen und heiteren 
Bildpräsentationen rundeten den gut besuchten Abend ab.

Lebenstraum - Wir unterwegs e.V.

Jahr der Orientierung
Junge Erwachsene wohnen, leben und lernen 
im ehemaligen Hotel am Bahnhof in Uffenheim. 
Das christlich geprägte Projekt „Lebenstraum“ 
will jungen Leuten helfen, eine Orientierung 

für Leben und Beruf zu finden. Das Ziel des Jahres ist, dass 
junge Erwachsene ihre Berufung finden, die Gesellschaft aktiv 
mitgestalten und sich ihr Glaube weiter entwickelt. Für den 
aktuellen Jahrgang (Sept. 2016 – Juni 2017) haben sich acht 
junge Erwachsene angemeldet. Sie kommen wieder aus ganz 
Deutschland: Hessen, Nordrhein-Westfalen, Bayern und Nie-
dersachsen

Schwerpunkte des Jahres
Die Teilnehmer des Orientierungsjahres haben einen klar gere-
gelten Tages- und Wochenablauf. Es beginnt morgens um 
08:00 Uhr mit gemeinsamem Bibellesen.
Danach gibt es von 09:00 bis 12:30 Uhr Seminare zu verschie-
denen Themen. Vom „Überblick über die Bibel“ und „1. Mose“ 
oder „Epheserbrief“ bis hin zu lebenspraktischen Themen, wie 
Umgang mit der Zeit oder mit Geld. Ein Kniggekurs darf nicht 
fehlen. Auch Themen wie etwa „Geschwisterkonstellation – 
mein Platz in der Familie“ sind wichtiger Bestandteil des Pro-
gramms.

Die Berufsfindung deckt außerdem ca. 1/3 der Zeit ab. Ein 
Berufsfindungsworkshop, drei Praktika in verschiedenen Beru-
fen (u. a. in Uffenheimer Firmen) und Einzelgespräche zur 
Berufsberatung sind einige Schlaglichter daraus.
Nachmittags und abends finden Mentoringgespräche, WG-
Abende und soziale Projekte statt. Da sind u. a. die 14-tägigen 
Stadthallenkids zu nennen, die in Kooperation mit den Pfadfin-
dern der LKG und der Stadt Uffenheim angeboten werden. Ca. 
12-15 Kinder kommen regelmäßig zu diesem Angebot.

Sport und Kreativität
Auch kreative und sportliche Angebote sind uns wichtig. Wir 
haben eine Jogginggruppe eingerichtet, planen regelmäßig 
Kreativtage ein.

Was noch zu sagen ist …
Danke für alle Offenheit, die wir hier in Uffenheim erleben; 
dass unser Projekt bereits seit drei Jahren wohlwollend von der 
Bevölkerung aufgenommen wird.
Sa. 15.04. bis Fahrt zur Osterkonferenz
Mo.17.04. Wir fahren zur Osterkonferenz nach Gunzen-

hausen.
 Musik, Aktionen, Predigten - und mittendrin 

Lebenstraum.
 www.osterkonferenz.de
Mi. 26.04. 15:30 – 17:00 Stadthallenkids
 Ein offenes Spiel- und Spaß-Angebot für Kin-

der zwischen 6 und 12 Jahren aus Uffenheim 
und Umgebung.

Mi. 10.05. 15:30 – 17:00 Stadthallenkids
 Zu den Stadthallenkids kommen aktuell ca. 20 

Kinder.

Lebenstraum - Wir unterwegs e.V., Stephan Münch, Am Bahn-
hof 4, 97215 Uffenheim, 09842 3423070, mail@dein-lebenst-
raum.com

Katholische Kirchennachrichten

Kath. Gottesdienste und Veranstaltungen im Seelsorge-
zentrum Uffenheim
für die Zeit vom 14.04. - 28.04.2017

Freitag, 14. April, Karfreitag
Uffenheim, Herz-Jesu
15:00 Uhr Karfreitagsliturgie (zur Kreuzverehrung erhal-

ten Sie zu Beginn der Karfreitagsliturgie eine 
Rose)

Samstag, 15. April, Karsamstag
Uffenheim, Herz-Jesu
10:00 Uhr Beichtgelegenheit vor Ostern für alle Pfarreien

Sonntag, 16. April, Ostersonntag
Uffenheim, Herz-Jesu
05:30 Uhr Feier der Osternacht mit der Taufe von „Eme-

lie Doplipski“ (Bitte Gotteslob mitbringen)
 Herzliche Einladung zum Osterfrühstück 

gemeinsam mit der ev. Pfarrgemeinde im 
katholischen Pfarrzentrum nach der Auferste-
hungsfeier.
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 Für Kaffee, Tee und Brot ist gesorgt, bitte brin-
gen Sie gerne noch alles mit, was bei Ihnen 
auf einen reichlich gedeckten Frühstückstisch 
gehört.

Montag, 17. April, Ostermontag
Uffenheim, Herz-Jesu
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit der „Rodheimer Vehhar-

fengruppe“

Mittwoch, 19. April
Uffenheim, Gerlach von Hohenlohe-Stift
15:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Freitag, 21. April
Uffenheim, Herz-Jesu
17:30 Uhr  Rosenkranz
18:00 Uhr  Eucharistiefeier

Samstag, 22. April
Uffenheim, Herz-Jesu
10:30 Uhr Probe und Erstbeichte der Erstkommunion-

kinder
18:00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 23. April, Weißer Sonntag
Uffenheim, Herz-Jesu
10:00 Uhr  Feierliche Erstkommunion

Montag, 24. April
Uffenheim, Herz-Jesu
09:00 Uhr Dankandacht, anschl. Frühstück der Erstkom-

munionkinder

Dienstag, 25. April, Hl. Markus
Uffenheim, Pfarrzentrum
14:00 Uhr Seniorennachmittag „Hinter den Kulissen des 

Vatikan“, Einblicke in den Alltag mit Pfarrer 
Gerd-Richard Neumeier.

  Anschließend Kaffee und Kuchen.
 Herzliche Einladung an alle Interessierten.

Mittwoch, 26. April
Uffenheim, Gerlach von Hohenlohe-Stift
15:00 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 28. April
Uffenheim
17:30 Uhr Rosenkranz
18:00 Uhr Eucharistiefeier

Gerne senden wir Ihnen unsere Gottesdienstordnung-Newslet-
ter zu. Bitte senden Sie uns eine Mail an herz-jesu.uffenheim@
erzbistum-bamberg.de.

Öffnungzeiten
Bad Windsheim, Tel. 09841 2129 Uffenheim, Tel. 09842 

410
Mo 09:00 - 12:00 und 14:00 - 67:00 geschlossen
Di 09:00 - 12:00 14:30 - 16:00
Mi 09:00 - 11:00 09:00 - 12:00 und
  13:30 - 16:00
Do kein Parteiverkehr kein Parteiverkehr
Fr 09:00 - 12:00 geschlossen

Wir helfen Ihnen gerne in beiden Pfarrbüro auch telefonisch 
weiter, bitte hinterlassen Sie eine Nachricht auf den Anrufbe-
antwortern, wir rufen Sie zurück.

Seniorennachmittag mit Pfarrer Neumeier
Herzliche Einladung an alle Senioren des Seelsorgezentrums 
zum Seniorennachmittag mit Pfarrer Neumeier am 25. April 
2017. Beginnen wollen wir um 14:00 Uhr mit einem Kurzfilm 
„Hinter den Kulissen des Vatikan“.
Der nächste Seniorennachmittag ist am 16.05.2017 mit einer 
Maiandacht.

Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
www.wittich.de/Objekt2015

Gehen Sie gleich auf www.wittich.de/Objekt2176
und geben Sie diese dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter je-
dem Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 5,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/un-
ser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Jetzt
mit neuer
Gestaltung

Ihre neue private Kleinanzeige

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN
DE
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Vereinsnachrichten

Kgl. priv. Schützengesellschaft 1604 Uffenheim                                                                      
Öffnungszeiten und Trainingsmöglichkeiten im Schützenhaus, 
Rothenburger Straße, jeden Dienstag, ab 19:30 Uhr, (Luftge-
wehr, Luftpistole, Kleinkaliebergewehr).
Folgende Disziplinen werden bei uns im Training und im Wett-
kampf geschossen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkalieber-
gewehr (50 m), Bogenschießen Compound-, Recurve- und 
Blankbogen (April bis September; Schießplatz hinter dem 
Schützenhaus; Oktober bis März; Sporthalle der Grund- und 
Mittelschule, Schulstraße)

Ergebnisliste vom 12. Rundenwettkampf 
 Luftgewehr 2016/2017

der 1. Mannschaft, Disziplin Luftgewehr - Gauoberliga
Endergebnis des 12. Wettkampfes
Uffenheim 1 1469 Ringe : Langensteinach 1 1453 Ringe
Einzelergebnisse:
Uffenheim 1
Serby, Uwe 369 Ringe
Ruppert, Gert 374 Ringe
Hegwein, Holger 378 Ringe
Müller, Anja 348 Ringe
Langensteinach 1
Krämer, Gers 370 Ringe
Korn, Raine 355 Ringe
Krämer, Bernd 358 Ringe
Schultheiß, Willi 370 Ringe

Mit zwei starken Einzelergebnissen in den mittleren Paarkreu-
zen und Direktvergleichen sowie mit dem besseren Mann-
schaftsergebnis konnten 2 1 Mannschaftspunkte verbucht wer-
den. Am 06.04. stand der nächste Wettkampf zuhause gegen 
den Tabellenführer Ickelheim 2 an. Der Abschluss der Runden-
wettkämpfe findet am 20.04.2017 in Welbhausen statt. Hier wird 
ein interessanter Wettkampf um die Vorherrschaft innerhalb der 
Stadt erwartet.

Ergebnisliste vom 9. Rundenwettkampf Luftgewehr 
2016/2017

der 2. Mannschaft, Disziplin Luftgewehr - Gauklasse C
Endergebnis des 9. Wettkampfes
Uffenheim 2 1310 Ringe : SV Custenlohr-Pfeinach 2
  1235 Ringe

Einzelergebnisse:
Uffenheim 2
Neuberger, Andreas 337 Ringe
Müller, Ralf 334 Ringe
Wildermann, Harald 324 Ringe
Herbst, Andreas 315 Ringe
Preininger, Herbert 338 Ringe (Ersatz)
Hoog, Martin 298 Ringe (Ersatz)
SG Kaubenheim 2
Endeß, Harald 327 Ringe
Sämann, Peter 315 Ringe
Endeß, Gernot 302 Ringe
Redinger, Lothar 291 Ringe

Mit einem deutlichen Sieg konnte die Zweite die unange-
fochtene Tabellenführung festigen. Besonders erfreulich und 
bemerkenswert sind die hervorragenden Ergebnisse von Andy 
Neuberger und Herbert. Als Besonderheit dieses Wettkampfes 
ergab sich, dass Ersatzschütze Herbert das beste Tagesergeb-
nis erreichte. Der nächste und zugleich Abschlusswettkampf 
findet am 30.03.2017 in Custenlohr nach einem Freilos am 
13.04.2017 in Herrnberchtheim statt. Mit einem Abschlusssieg 
kann die Tabellenführung verteidigt und der Aufstieg gesichert 
werden.

Terminvormerkung
03. – 28.04.2017 Gauschießen in Langensteinach
18.04.2017 Nachholung des verlegten Frühlingsschie-

ßens
20.04.2017 14. und Abschlusswettkampf der Rück-

runde der Ersten in Welbhausen
01.05 2017 Teilnahme am Walpurgiumzug
05.05.2017 Gaumeisterschaft der Bogenschützen im 

Freien am Bogenplatz hinter dem Schüt-
zenhaus

Bogensport Freiluftsaison
Mit der Umstellung auf die Sommerzeit endete das Hallentrai-
ning der Bogenschützen. Deshalb begann ab dem Samstag, 
den 01. April 2017, wieder das Freilufttraining. Das Training 
auf dem Freigelände hinter dem Schützenhaus findet immer 
samstags in der Zeit ab 14:00 bis ca. 16:00 Uhr statt. Jeder, 
der Interesse am schönen Bogensport hat, kann während des 
Trainings vorbeischauen und sich kundig machen. Sofern es 
die Witterung zulässt, werden die Distanzen 18, 30, 50, 60 und/
oder 70 m nach wie vor im Freien geschossen. Hierzu werden 
alle begeisterten Bogenschützen herzlich eingeladen. Dies gilt 
auch für interessierte Neu- und Wiedereinsteiger und auch für 
alle Interessierten an einem Schnuppertraining.

Pellets- und Scheitholzheizungen / PV-Eigenbedarf

-Speicher

Inh. Udo Gerlinger
Meisterbetrieb
Fliesen, Platten und Natursteinfachgeschäft

Wir sind echte Fliesenleger!

Industriestr. 66 Phone: 07933 7704
97993 Creglingen Mobil: 0171 8127782
 Fax:  07933 2035145

Web: www.prim-fliesen.de  E-Mail: u.gerlinger@prim-fliesen.de

Prim-Fliesen
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66. Gauschießen eröffnet

Schützenverein Langensteinach ist zum dritten Mal Ausrichter
Der Schützenverein Langen-
steinach 1954 e. V. richtet 
nach 1991 und 2001 in die-
sem Jahr das 66. Gauschie-
ßen des Schützengaues 
XI Uffenheim aus. Bis 28. 
April kann an insgesamt 16 
Schießtagen auf der Anlage 
geschossen werden. Auf 
die Sieger warten attraktive 
Preise. Erwartet werden im 
Schützenhaus gut 500 Schüt-
zen.
Schützenmeister Hermann 
Schuch betonte bei der Eröff-
nung, dass ohne die vielen 
Helfer bei der Vorbereitung, 
im Wirtschafts- und Schieß-
betrieb eine Ausrichtung nicht 
möglich gewesen wäre. Dass 
sich das Schießen auf die ver-
schiedenen Scheiben lohnt, 
machte Schuch anhand der 
vielen Sach- und Geldpreise 
deutlich, die viele Sponsoren 
zur Verfügung stellen. Im Pro-
gramm befindet sich auch 
eine eigene Jugendscheibe.
Bürgermeister Wolfgang 
Lampe hofft, dass sich von 
den über 2300 Mitgliedern in 

den 23 Vereinen des Schüt-
zengaues Uffenheim, der sich 
über den halben Landkreis 
erstreckt, möglichst viele am 
Gauschießen im Uffenheimer 
Ortsteil Langensteinach betei-
ligen. Schließlich gehe es um 
die Königskette. Der Bürger-
meister lobte in seinem Gruß-
wort auch die Jugendarbeit 
der Schützenvereine.
Landrat Helmut Weiß würdigte 
den Gemeinschaftssinn der 
Schützen und die engagierte 
Arbeit. Gauschützenmeister 
Bernhard Schurz erinnerte 
daran, dass Uffenheim der 
Geburtsort des mittelfrän-
kischen Schützenbundes 
gewesen sei. Pfarrerin Elke 
Schwab ging auf ihr erstes 
Schießen an der Kirchweih 
ein, wo sie die Ruhe des 
Schießraums erlebt hatte.
Schießtage sind noch am: 
Montag, 10., Dienstag, 11., 
Mittwoch, 12., Donnerstag, 
20., und am Freitag, 21. April, 
jeweils von 19 bis 22 Uhr, 
Samstag, 22. April, von 14 
bis 18 Uhr, Sonntag, 23. April, 

von 10 bis 17 Uhr, Dienstag, 
25., Mittwoch, 26., Donners-
tag, 27., und Freitag, 28. April, 
jeweils von 19 bis 22 Uhr.
Vereinsanmeldung zu den 
angegebenen Zeiten bei: Her-
mann Schuch, Telefon 09865 
693 oder 0151 17616114 
oder ute.schuch@t-online.de; 

Gerd Krämer, Telefon 09865 
9580 oder 0160 7270552 oder 
gelbmond@gmx.de
Die Preisverteilung findet am 
21. Mai um 14 Uhr im Schüt-
zenhaus in Langensteinach 
statt.

Text und Bild: Gerhard Krämer

Das 66. Gauschießen ist eröffnet. Das Bild zeigt (von 
links) Schützenmeister Hermann Schuch, Bürgermeister 
Wolfgang Lampe, Landrat Helmut Weiß, Gauschützenmeister 
Bernhard Schurz, Pfarrerin Elke Schwab, Gau-Damenleiterin 
Hildegard Köhler, Zweiten Gauschützenmeister Dieter Strauß, 
Ehrengauschützenmeister Karlheinz Lederer und Gau-Sportleiter 
Sebastian Meixner.

1. FV Uffenheim - Tischtennisabteilung

3. Kreisliga
FVU II - SV Ergersheim  9:7
Im Nachbarschaftsderby 
mussten beide Mannschaften 
auf einen Spieler des ersten 
Paarkreuzes verzichten. So 
entwickelte sich eine span-
nende Begegnung mit sie-
ben Fünfsatzspielen. In den 
Doppeln gewannen Marcus 
Jüllich/Günther Paulus klar 
in drei Sätzen, während sich 
Thomas Mieß/Jochen Scheer 
nach dem Gewinn des ersten 
Satzes dreimal trotz jeweils 
zwischenzeitlicher Führung 
erst in der Verlängerung 
geschlagen geben mussten. 
Werner Ankert/Alexander 
Remmel brachten den FVU 
mit 13:11 im vierten Satz in 
Führung, Im ersten Einzel 
egalisierte Jüllich zwar einen 
0:2-Satzrückstand, lief dann 
aber im letzten Durchgang 
vergeblich einem Rückstand 
hinterher. Mieß brachte eine 

2:1-Satzführung nicht über 
die Runden, während Ankert 
in vier Sätzen gewann und 
Scheer deutlich verlor. Im hin-
teren Paarkreuz holten Paulus 
in drei und Remmel in fünf 
Sätzen die Führung zurück, 
die Jüllich, der die ersten bei-
den Sätze gewonnen hatte, 
im fünften Satz ausbaute. 
Ankert schaffte zwei Mal den 
Satzausgleich, hatte aber am 
Ende klar das Nachsehen, 
während Scheer und Paulus 
klar dominierten. Gegen Rem-
mel kamen die Gäste mit 11:9 
im Entscheidungssatz noch 
einmal auf 7:8 heran, doch im 
Schlussdoppel hatten Jüllich/
Paulus gegen das favorisierte 
Spitzendoppel der Gäste 
nach 1:2 Sätzen mit zweimal 
11:9 das glücklichere Ende 
für sich.

TSV Obernzenn - FVU II  9:4
Mit dem Rückenwind des 
Sieges im Lokalderby ging 

der FVU in die letzte Partie der 
Saison und führte nach den 
Doppeln auch mit 2:1. Wäh-
rend Deubel/Mieß nach 2:1 
Sätzen gegen das Spitzen-
doppel der Gastgeber nichts 
mehr ausrichten konnten, 
gewannen Jüllich/Paulus und 
Ankert/Scheer ihre Spiele klar. 
Doch dann ging den Akteuren 
schnell die Luft aus. Denn 
im vorderen Paarkreuz hatte 
Deubel gegen den besten 
Spieler der Liga im ersten 
Satz zwar einige Satzbälle, 
verlor aber mit 13:15 und die 
beiden nächsten Sätze klar. 
Jüllich sah gegen den frühe-
ren Uffenheimer Jürgen Witt-
war überhaupt kein Land und 
auch im mittleren Paarkreuz 
mussten Ankert und Mieß 
deutliche Niederlagen hinneh-
men. Paulus holte nach einem 
mühevollen Fünfsatz-Sieg 
einen Punkt auf, doch Scheer 
hatte nach dem Ausgleich 
eines 0:2-Satzrückstandes 

im Entscheidungssatz nichts 
mehr zuzusetzen. Im Spitzen-
spiel der Nr. 1 gegen die Nr. 3 
der dritten Kreisliga lag Jüllich 
zunächst mit 1:2 Sätzen im 
Rückstand, gewann aber im 
Entscheidungssatz und wie-
derholte damit seinen Erfolg 
aus der Vorrunde. Wittwar 
punktete gegen Deubel in vier 
Sätzen und Mieß verlor nach 
2:0-Satzführung trotz eines 
hohen Vorsprungs den drit-
ten Satz mit 10:12 und dazu 
die beiden nächsten Sätze. 
Auch Ankert gelang es nicht, 
im mittleren Paarkreuz einen 
Punkt zu erzielen, so dass die 
Partie früher als erwartet zu 
Ende war. Trotzdem spielte 
die Mannschaft mit neun Sie-
gen, zwei Unentschieden 
und sieben Niederlagen bei 
20:16 Punkten eine sehr gute 
Saison, wobei die Platzierung 
erst nach dem letzten Spiel-
tag feststeht.
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Stabile Mitgliederzahlen bei der SBU                                                                                       

Wie immer Mitte März hatte 
die SBU (= Sportgemeinschaft 
Bomhard-Schule Uffenheim) 
ihre Mitglieder zur jährlichen 
Jahreshauptversammlung 
ins Atrium der Christian-von-
Bomhard-Schule eingeladen, 
wo der 1. Vorsitzende, Jürgen 
Priebe (siehe Foto), knapp 
20 von genau 600 Mitglie-
dern (Vorjahr: 605) begrüßen 
konnte. Priebe zeigte sich 
erfreut über die Anwesenheit 
des Jugendvorstands und die 
der interessierten Zuhörer. In 
seinem Bericht über die Ver-
einsaktivitäten bedankte sich 
Priebe anschließend zuerst 
bei seinen Kollegen der Vor-
standschaft, Ralf Lischka 
(2. Vorsitzender), Katrin Düll 
(Kasse) und Jürgen Jüllich 
(Schriftführer), bei den Abtei-
lungsleitern und bei allen 
Trainern und Helfern, die im 

abgelaufenen Sportjahr 2016 
in Trainingseinheiten und 
vielen Wettkämpfen wieder 
wertvolle Vereinsarbeit gelei-
stet hatten. Sein besonderer 
Dank galt auch der Schul-
leitung der C.-v.-B.-Schule, 
der Verwaltung und speziell 
dem Hausmeisterteam um 
den TBL Friedrich Bauer.
Als Dank und Anerkennung 
für Trainer und Helfer für das 
Jahr 2016 gab es im Januar 
17 ein gemeinsames Essen, 
das vom Verein bezahlt wurde 
– für das Jahr 2017 sind 
bereits Karten zum „Feuer-
werk der Turnkunst“ in Nürn-
berg Anfang Januar 2018 
bestellt; hier gibt es wieder 
einen Zuschuss für die Enga-
gierten! Weitere Aktivitäten 
listete Priebe im Anschluss 
auf, z. B. Kontakte mit der 
Stadt Uffenheim oder Treffen 
auf Verbandsebene. Nach 
dem kurzen Bericht über die 
vielen Aktionen war die Kasse 
an der Reihe: Der Kassenbe-
richt wurde in gewohnt sou-
veräner Art und Weise von 
Katrin Düll vorgetragen. Die 
Kassenprüfer bescheinigten 
der Schatzmeisterin eine ein-
wandfreie und vorbildliche 
Buchführung; anschließend 
erfolgte die Entlastung durch 
Abstimmung.
Die Berichte der Abteilungs-
leiter gaben einen sehr guten 
Überblick über die zahl-
reichen Aktivitäten und tol-
len Erfolge aller Abteilungen 
im abgelaufenen Jahr 2016. 
Deborah Bilke und Ralf 
Lischka berichteten über 
Volleyball. Das Damenteam 
musste in die Bezirksliga 
Unterfranken wechseln (Regi-

onalausgleich) und belegte 
am Ende dort den ordent-
lichen sechsten Platz. In den 
Altersklassen C, D und E spie-
len drei weibliche Jugend-
teams in den mittelfrän-
kischen Ligen mit; erfreulich 
ist die sehr hohe Trainings-
beteiligung bei der Jugend, 
sodass man zuversichtlich 
ist, dass das Niveau gehal-
ten bzw. ausgebaut werden 
kann. Martin Müller berichtete 
über Training und Wettkämpfe 
der Abteilung Badminton, die 
derzeit mit einer Mannschaft 
am Spielbetrieb mit viel Spaß 
und auch Erfolg teilnimmt. 
Susanne Emeneth gab einen 
Überblick über die Aktivitäten 
der Herzsportgruppe, wobei 
der besondere Dank wieder 
den Uffenheimer Medizinern 
galt, die ihre Honorare der 
SBU als großzügige Spende 
überlassen hatten. Neben 
den Trainingseinheiten spie-
len hier die Sozialkontakte 
bei Wanderungen, Besuchen 
in Gaststätten, Busausflügen 
und - ganz wichtig - ein „Rea-
nimationstraining“ für Betrof-
fene und Angehörige eine 
wichtige Rolle.
Jürgen Jüllich informierte kurz 
über die Trainingseinheiten 
der Skigymnastikgruppe (nur 
in den Wintermonaten) und 
Ulli Lischka berichtete stolz 
über die Trainingsarbeit und 
die Wettkampferfolge ihrer 
Leistungsturnerinnen. Durch 
die Steigerung der Trainings-
umfänge auf wöchentlich 
zweimal drei Stunden sind die 
Mädchen in Mittelfranken sehr 
erfolgreich und haben es auf 
Schulebene auch heuer bis 
ins Bayerische Landesfinale 

nach Unter-
haching 
geschafft; 
die Koope-
ration Schule 
(die SBU zeigte am Infoabend 
für die Viertklass-Eltern wie-
der eine tolle Aufführung) und 
Verein funktioniert optimal! 
Ralf Lischka berichtete über 
die derzeit sehr gute Reso-
nanz in den beiden Gruppen 
der Motorischen Frühför-
derung. Momentan gibt es 
diese für Ein- bis Dreijährige 
sowie für Drei- bis Fünfjährige. 
Aber auch die „Ballspiele“ 
für jüngere und ältere Kin-
der sind gut besucht. Zudem 
hat die SBU im vergangenen 
Jahr wieder Jugendliche zu 
Übungsleitern ausbilden las-
sen, sodass qualifizierte Trai-
ner „nachwachsen“!
Henning Braunsdorf erklärte 
für die Abteilung Moderner 
Fünfkampf deren Aktivitäten 
und Erfolge und er gab einen 
Ausblick auf die kommenden 
Wettkämpfe und Lehrgänge. 
Gerhard Wölfel berichtete 
über die Aktivitäten „seiner“ 
Radsportabteilung mit den 
Sparten Tourenrad und der 
sehr aktiven Mountainbike-
Gruppe und deren Aushän-
geschild „SBU racing team“. 
Hier ist in diesem Jahr noch 
eine Menge Verwaltungsarbeit 
zu leisten, damit die Verwirkli-
chung des neuen Renn- und 
Trainingsgeländes gelingt. 
Dazu sind sehr viele extrem 
teure Anschaffungen zu täti-
gen, für die es allerdings auch 
etliche Zuschüsse gibt.

Text u. Bild: Ralf Lischka

Obst- und Gartenbauverein Uffenheim

Kompostabholung
Der Obst und Gartenbauverein Uffenheim hat 
für seine Mitglieder zur Frühjahrsbestellung 
Kompost organisiert. Die Vereinsmitglieder 

erhalten den Kompost kostenlos. Er kann als lose Ware am 
Kompostplatz „Bei den drei Kreuzen“ an folgenden Terminen 
abgeholt werden:
Montag, 10.4.2017 von 15:30 – 17:30 Uhr
Dienstag, 18.4.2017 von 15:30 – 17:30 Uhr

Wir freuen uns, wenn unsere Mitglieder von diesem Angebot 
regen Gebrauch machen.

Jahresausflug 2017
Lehrfahrt OGV Uffenheim e. V.
Samstag 10. Juni 2017
Reiseplan:
07:30 Uhr Abfahrt Uffenheim (Rothenburger Str. Bushalte-

stelle)

10:00 Uhr Besichtigung (mit Führung) der großartigen Stau-
dengärtnerei Gaissmayer, Illertissen, mit tollen 
Schaugärten

Mittagspause, freie Aufenthaltsmöglichkeit im „Cafe Grün“
15:00 Uhr Freizeit in Aalen
Kaffee trinken, Besichtigung, Einkaufen
18:00 Uhr Auf der Rückfahrt Einkehr in der Kreuzgangstadt 

Feuchtwangen
21:00 Uhr Ankunft in Uffenheim
Fahrtkosten ab 18.- EUR bei 50 Teilnehmern
Anmeldung bei Herbert Geißendörfer, Tel.: 09842 1392, oder 
bei Karin Beitter, Tel.: 09842 2358.

Abteilung Volleyball

Hast du Spaß am Volleyballspielen?
Dann bist du bei uns genau richtig. Die Freizeit-Volleyballabtei-
lung des 1. FV Uffenheim trifft sich jeden Montag um 19:00 Uhr 
in der Turnhalle der Grund- und Mittelschule Uffenheim. Alter 
und Geschlecht sind egal.
Mehr Infos gibt‘s unter  Tel.: 09842 1360.
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Pokalsieg für SBU-
Jugend
Perfekt nutzte die U 14 der 
Sportgemeinschaft Bom-
hard-Schule Uffenheim den 
Heimvorteil beim Bezirkspo-
kal 2017 im Volleyball. Die 
zweite Mannschaft der SBU 
– eigentlich noch alles U 13 
Spielerinnen – verkaufte sich 
ebenfalls hervorragend und 
holte Platz vier! In Gruppe 
eins trafen die Uffenheimer 
Volleyballerinnen zuerst auf 
Rednitzhembach. Olivia Krä-
mer, Svenja Reuter, Lea Wal-
ter, Nele Thorwart und Lotta 
Lischka (v. l. hinten) hatten 
im ersten Satz leichtes Spiel; 
mit 25:20 holte man sich die-
sen Durchgang. Dann kamen 
aber die Gegner besser ins 
Match und gewannen mit 
25:19 Satz zwei, sodass der 
Tiebreak die Entscheidung 
bringen musste. Hier hatte 
das Heimteam aber recht 
deutlich mit 15:5 die Nase 
vorne. Da Uffenheim auch die 
zweite Partie gewann (souve-

räner 25:10- und 25:23-Erfolg 
gegen Post SV Nürnberg), 
war man als Gruppenerster 
fürs Halbfinale qualifiziert.
In Halle zwei siegte überra-
schenderweise Uffenheim 
zwei gegen Ansbach mit 
25:22 und 25:20. Im zwei-
ten Spiel ging es so weiter: 
Mit 25:15 rang man mit tollen 
Ballwechseln den FC Ezels-
dorf nieder. Dieser fand dann 
aber besser ins Spiel und 
holte Durchgang zwei mit 
25:19. Der Tiebreak brachte 
zwar den Erfolg für den Kon-
trahenten (15:7), doch war 
die SBU damit fürs Halbfinale 
qualifiziert – gegen die erste 
Mannschaft Uffenheims. Hier 
gab es ein knappes Match, 
das letztendlich die erste 
Mannschaft für sich entschei-
den konnte.
Im Spiel um Platz drei hat-
ten die Mädel von Betreue-
rin Alina Garten (v. l. vorne: 
Franziska Trapp, Elisa Sta-
delmann, Johanna Hent-
schel, Lisa Braun, Phoebe 
Walther, Talina Paal und Luisa 

Hecht) dann erneut Ezels-
dorf als Gegner. Obwohl die 
jungen Uffenheimerinnen 
prima mithielten, unterlagen 
sie am Ende mit 19:25 und 
einem knappen 23:25; den-
noch können sie mit ihrem 
Abschneiden sehr zufrieden 
sein. Auch die erste Uffenhei-
mer Mannschaft traf auf einen 
bekannten Gegner: Rednitz-
hembach hatte das Halbfinale 
gewonnen und wollte Revan-
che für die Vorrundennieder-
lage. Es entwickelte sich ein 
ausgeglichenes Match, bei 

dem die Zuschauer voll auf 
ihre Kosten kamen. Etliche 
Ballwechsel gingen mehrfach 
hin und her und spektakuläre 
Angriffs- und Rettungsakti-
onen begeisterten. Schlus-
sendlich hatte die SBU mit 
25:21 und 25:21 die Nase 
vorne und alle Spielerinnen 
und die Trainer Marcus Jül-
lich (ganz rechts) und Ralf 
Lischka konnten sich über 
Pokal, Urkunde und Medaillen 
freuen.

Text u. Bild: Ralf Lischka

VdK-Ortsverband Uffenheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2017
Der VDK-Orts-
verband Uffen-

heim hält seine diesjährige 
Jahreshauptversammlung am 
Samstag, 22. April 2017, um 
14:00 Uhr im Gasthaus „Alte 
Kelterei“, Amtsgartenweg 13 
in Uffenheim ab. Dazu sind 
alle Mitglieder und Angehö-
rige herzlichst eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Genehmi-

gung der Tagesordnung
2. Gedenken an unsere ver-

storbenen Mitglieder
3. Bericht des Vorsitzenden 

über das vergangene Jahr
4. Jahresplanung 2017
5. Bericht der Kassiererin 

und Entlastung der Vor-
standschaft

6. Ehrung langjähriger Mit-
glieder

7. Aussprache

Herzliche Einladung
ergeht auch zur Tagesfahrt 
nach Tschechien am Sams-
tag, 3. Juni 2017.
Abfahrtszeit: 07:00 Uhr in 
Uffenheim (gegenüber ehe-
maligem Postamt), Rückkunft: 
ca. 20:30 Uhr in Uffenheim

Tagesablauf:
- Fahrt nach Franzensbad 

mit Besichtigung
- Weiterfahrt zum Schloss 

Mostov zum Mittagessen 
(Tischgetränk inkl.)

- Weiterfahrt nach Marien-

bad mit Führung
- Rückfahrt über Grenzü-

bergang Tirschenreuth mit 
Einkaufspause

- Abendeinkehr

Fahrpreis: 35,00 EUR pro 
Person (inklusive Mittages-
sen)

Anmeldung bitte bis späte-
stens 15.05.2017 bei Peter 
Bauer, Tel.: 09848 467. 

(Achtung: Personalausweis 
für die Reise erforderlich!)
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Stefan Kopp bleibt Vorsitzender

Jahresversammlung  
des AC Uffenheim

Bei der Jahresversammlung des AC Uffenheim im ADAC stan-
den Neuwahlen auf der Tagesordnung. Die Mitglieder bestä-
tigten Stefan Kopp als Vorsitzenden. Er hat auch das Amt des 
Schriftführers inne. Schatzmeister wurde wieder Wolfgang 
Lampe.
Sportleiter des Vereins ist Reiner Hartlehnert, Heinz Schmidt ist 
wieder Verkehrsreferent. Beisitzer sind Peter Bauerreis, Rudolf 
Rützel, Gerlinde Jakob und Alfred Schubart. Die beiden Letzt-
genannten sind auch Kassenprüfer.
Für 2017 sind laut Stefan Kopp folgende Veranstaltungen und 
Aktionen vorgesehen: Besuche bei den Gauveranstaltungen, 
Prüfdienste, Aufstellung des Geschwindigkeitsmessgerätes, 
eine Fahrt nach Bullenheim, Kartschnuppertag, Fahrradturnier, 
Bremserabend und ein Jahresschlusstreffen im November.
Der Vorsitzende dankte bei der Jahresversammlung allen für 
ihr Engagement und die Unterstützung für den AC, insbeson-
dere Bürgermeister Wolfgang Lampe und dem Regional-Club 
Nordbayern.
gk

AC Uffenheim e. V. im ADAC
Herzliche Einladung an alle Mädels und Jungs im Alter von 8 
bis 14 Jahren, die gerne das Kartfahren lernen wollen.
Das Training findet jeden Samstag ab 09:00 Uhr am Platz des 
Lagerhauses der Firma Schilling am Brünnlein in Uffenheim 
statt. Auf euer Kommen (bitte in Begleitung eines Erwachse-
nen) freut sich das AC Uffenheim Team!
Die Anmeldung ist auch telefonisch bei Stefan Kopp,  
Tel.: 09842 2275, möglich.

Frühjahrsoffensive des Tennisclubs Uffenheim

Professionelle Trainingsangebote für Jung und Alt dienstags und mittwochs ab Mai
Saisoneröffnung am 23. April
Mit etlichen 
Neuerungen 
startet der 

Tennisclub Uffenheim in die 
Saison 2017. Auf der Mit-
gliederversammlung am 31. 
März im Gasthof Schwarzer 
Adler wurde der konstante 
Mitgliederschwund thema-
tisiert. Daher ergriff der 1. 
Vorsitzende Martin Luther die 
Initiative zu einer Frühjahrsof-
fensive. Mit Rückendeckung 
des Vorstands schlug er vor, 
die finanziellen Rücklagen 
des Vereins dafür zu nutzen, 
um die Uffenheimer Bürger 
neu für den Tennissport zu 
begeistern und als Mitglie-
der zu gewinnen. Kernpunkt 
der Frühjahrsoffensive sind 
neue Trainingsangebote. Mitt-
wochnachmittags wird ein 
Schnupper- und Anfänger-
training für Kindergarten- und 

Schulkinder bis zur 6. Klasse 
und anschließend ein Training 
für interessierte Eltern statt-
finden. Die Verhandlungen 
mit einem erfahrenen Trai-
ner, der hierfür gewonnen 
werden konnte, stehen kurz 
vor dem Abschluss. Diens-
tagabends wird das Jeder-
manntraining wieder einge-
führt. Zur großen Freude des 
Tennisclubs Uffenheim hat 
sich Rainer Werp auf Anfrage 
bereit erklärt, dieses Training 
erneut anzubieten. Zu beiden 
festen Trainingsangeboten 
sind alle Uffenheimer und 
Uffenheimerinnen eingeladen! 
Allen Neumitgliedern wird auf 
Beschluss des Vorstands im 
ersten Jahr ein 50%-Nachlass 
auf die Mitgliedschaft gewährt 
und ein kostenloses Training 
angeboten.

Zuversichtlich stimmten die 
Berichte von Sportwart Daniel 
Hein und von Jugendwart 
Marcus Jüllich. Daniel Hein 
berichtete, dass die 1. Mann-
schaft im letzten Jahr den 
Aufstieg nur knapp verpasst 
hatte und auch dieses Jahr 
wieder voll angreifen wolle. 
„Wir wollen wieder oben mit-
spielen – für was es dann 
reicht, werden wir sehen“, 
so Marcus Jüllich kämpfe-
risch. Auch die 2. Mannschaft 
schlug sich 2016 hervorra-
gend und geht entsprechend 
motiviert in die neue Runde. 
Neue Trikotsätze für beide 
Herrenmannschaften wer-
den gedruckt und rechtzeitig 
zum ersten Heimspiel fertig-
gestellt. Berichte und Einla-
dungen zu den Heimspielen 
folgen. Zudem plant Daniel 
Hein gegenwärtig ein Einzel-

spielerturnier, zu dem eine 
öffentliche Einladung noch 
gesondert ergehen wird. Mar-
cus Jüllich berichtete, dass 
das Kinderferienprogramm 
auf dem Tennisplatz 2016 
sehr gut angenommen wurde 
und auch dieses Jahr am 4. 
August wieder stattfinden 
wird. Vorstand Dieter Hein 
erläuterte, dass die Aufbauar-
beiten der Tennisplätze dank 
des guten Wetters und einer 
erfreulichen Mitgliederbeteili-
gung gut voranschritten. Vol-
ler Zuversicht und Vorfreude 
auf die neue Saison klang 
die Mitgliederversammlung in 
angenehmer Atmosphäre aus.
Interessenten können sich zu 
den angekündigten Trainings-
zeiten am Tennisplatz oder 
telefonisch unter 09842 8549 
(Vereinsheim) erkundigen.

 
 

Bwana vor Ort 
Ab 18:00 Uhr 

 

Vortrag 
Ab 19:00 Uhr 

   
   
   

SSSaaa   222999...000444...222000111777   
Museum für Zivil- 
und Wehrtechnik 
Wiesenstraße 20         
97215 Uffenheim 
Kontakt: info@zivilundwehrtechnik.de 
 

Eintritt frei
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Südafrika / Namibia-Rundreise 
inkl. FLY & HELP Schulbesuch
Erleben Sie zwei vielseitige und unterschiedliche Länder in 3 Wochen: Strände, Busch-Landschaften, 
subtropische Regionen, Weinberge, Wälder und Wüste – Südafrika bietet atemberaubende 
Naturerlebnisse. Weiter geht es nach Namibia: Erleben Sie auf der Busrundreise die fesselnde Vielfalt 
eines Landes, in dem Deutsch sogar anerkannte Nationalsprache ist. 
Der Besuch einer FLY & HELP Schule ist dabei der emotionale Höhepunkt auf dieser Reise.

ab € 3.333.-
23. Januar – 12. Februar 2018

– Anzeige –

Fragen und Buchungswünsche an: 
reisen@prime-promotion.de 
oder unter Tel.: 0214 - 7348 9548 
(Mo-Fr 09.00-18.00 Uhr) 
Buchungscode: LW20 
oder unter: www.prime-promotion.de/reisen 
Veranstalter der Reise: 

Prime Promotion GmbH, 57612 Kroppach 
Es gelten die AGB des Reiseveranstalters.

100 € 
pro Person vom 

Reisepreis kommen 

der Reiner Meutsch 

Stiftung FLY & HELP zugute und werden 

für einen Schulbau in Afrika verwendet. 

Mehr Informationen unter: 

www.fl y-and-help.de

Ihr Reiseverlauf:
1.+2. Tag:  Anreise (zubuchbar „Kapstadt-

City-Tour“) 
3. Tag:  Kapstadt – Kap der 

Guten Hoffnung
4. Tag: Kapstadt – Oudtshoorn
5. Tag: Oudtshoorn – Knysna
6. Tag:  Knysna – Port Elizabeth
7. Tag:  Port Elizabeth – 

Johannesburg – Whiteriver
8. Tag:  Whiteriver – 

Krueger National Park
9. Tag: Whiteriver – Johannesburg
10. Tag: Johannesburg – Windhoek
11. Tag:  Windhoek – FLY & HELP Schul-

besuch (zubuchbar Naankuse 
Lodge/Gocheganas/
Flugsafari Sossusvlei)

12. Tag: Windhoek – Kalahari
13. Tag: Kalahari – Sossusvlei Region
14. Tag: Sossusvlei & Sesriem Canyon
15. Tag:  Sossusvlei Region – 

Swakopmund 
16. Tag:  Swakopmund (zubuchbar 

Bootsfahrt in Walvis Bay)
17. Tag: Swakopmund – Etosha Region
18. Tag: Etosha Nationalpark
19. Tag:  Etosha Nationalpark – 

Windhoek

20. Tag: Kapstadt und Abreise
21. Tag:  Ankunft in Deutschland
Änderungen am Programmablauf 
vorbehalten.

Inklusivleistungen

  1x Besuch einer FLY & HELP 
Schule in Namibia

•  Nachtfl ug mit CONDOR ab/bis 
Frankfurt nach Kapstadt und zurück 
in der Economy Class

•  3 Kontinental-Flüge mit der 
South African Airlines

•  Flughafensteuern und Sicherheits-
gebühren

•  Transfers im klimatisierten Reise- oder 
Minibus gemäß Reiseverlauf 

•  18 Übernachtungen mit Frühstück, 
Unterbringung im Doppelzimmer

•  1x Besuch des Kappunktes mit den 
folgenden inkludierten Eintritten: Hout 
Bay Seal Island Boat Cruise, Chapmans 
Peak, Cape Point Nature Reserve & 
Boulders Beach Pinguin Kolonie

•  1x Besuch der Cango Caves und 
1x Besuch der Straußenfarm
in Oudtshoorn 

•  Eintrittsgelder Tsitsikamma Nationalpark

•  Eintrittsgelder Panoramaroute: Bourkes 
Luck Potholes, Gods Window & 
Blyderiver Canyon

•  1x Eintrittsgeld Kruger Nationalpark
•  1x Johannesburg & Pretoria City Tour 

mit Besuch des Vortrekker Monuments
•  1x Stadtrundfahrt in Windhoek
•  1x Stadtrundfahrt in Swakopmund
•  Deutschsprachige, lokale Reiseleitung

Wunschleistungen pro Person
•  Rail & Fly der Deutschen Bahn  70 €
•  Einzelzimmerzuschlag 650 €
•  Hin- und Rückfl ug in der  450 €

 Premium Economy Class

Südafrika:
•  Kapstadt City Tour mit Auffahrt 49 €

auf den Tafelberg (wetterbedingt)
•  Krueger Ganztages-Pirschfahrt 79 €

Namibia:
•  Halbtagesausfl ug  69 €

Naankuse Lodge
•  Robben- und Delfi nfahrt in  44 €

Walvis Bay
•  Halbtagesausfl ug  79 €

Gocheganas Lodge
•  Halbtagesfl ugsafari Sossusvlei 349 €

21-tägige 
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So wird das Osterfest 
für Kinder zum Highlight
(rgz/rae). Vor allem Kinder 
freuen sich immer lange im Vo-
raus auf das Osterfest. Zwar hat 
der Osterhase nicht das Format 
des Weihnachtsmanns, die An-
zahl der Geschenke hält sich 
deshalb auch in Grenzen, doch 
die spannende Suche nach dem 
Osternest gleicht diesen Um-
stand wieder aus. Damit Ostern 
zum gelungenen Familienfest 
wird, sollten Erwachsene ihre 
Kinder gemäß ihres Alters in 

die Ostervorbereitungen mit 
einbeziehen. Wem der obliga-
torische Schokohase zu lang-
weilig ist, kann ein „Riesen-
Ei“ von kinder Überraschung 
ins Osternest setzen. Im Ei für 
Jungs verstecken sich Spielsets 
von „HotWheels“. Für Mäd-
chen gibt es Überraschungen 
aus der Welt von „My little 
Pony“. Zudem freuen sich die 
Kleinen über Knete, Buntstifte 
oder ein Bilderbuch.

Baumkuchen für die
österliche Kaffeetafel
(rgz/su). Seit einigen Jahren 
kommen Freunde des Baum-
kuchens auch zu Ostern auf 
ihre Kosten, denn das in fei-
nen Schichten gebackene zarte 
Gebäck macht Hefezopf und 
Osterlamm aus Biskuitteig zu-
nehmend Konkurrenz. Kein 
Wunder: Die auch als „König 
der Kuchen“ bezeichnete Spe-
zialität ist so vielseitig wie ein-
zigartig. Statt mit einem Über-
zug aus Vollmilchschokolade 
oder dunkler Kuvertüre kommt 

der Kuchen mit den typischen 
Ringen jetzt aber vor allem mit 
einer feinen Zuckerglasur oder 
weißer Schokolade auf den 
Tisch. Mit kleinen Möhrchen 
und Häschen aus Marzipan 
dekoriert, ist das Feingebäck 
beispielsweise unter www.
salzwedelerbaumkuchen.de 
erhältlich. Übrigens: Ob klas-
sisch in Ringform, als Konfekt 
oder als Spitzen - Baumkuchen 
ist auch ein schönes Mitbring-
sel zum Muttertag.

Das lokale Nachrichten-Portal von LINUS WITTICH.
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Jetzt blätterbar auf
Ihrem PC, Laptop,
Tablet oder 
Smartphone.

Lesen sie gleich los:
epaper.wittich.de/2176

Jetzt als ePaper lesen

Mitteilungsblatt Uffenheim

Als innovativer Mittelständler stellt die BSL Produkte für die Industrie her, wie zum 
Beispiel für Automotive, Raum- und Luftfahrt und Elektronik oder überall dort wo 
Lösungen benötigt werden, unterschiedlichste Werkstoffe miteinander selbstkle-
bend zu verbinden.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine(n)

Maschinenführer Rotationsstanzen 
& Plotten

Am Standort Ippesheim/Gollhofen in Vollzeit (40h/Woche).

Tätigkeitsschwerpunkte:
• Produktion von kundenspezifischen Formstanzteilen
• Durchführen von Werker-Selbstprüfungen
• Umgang mit computergesteuerten Maschinen
• Bedienen von konventionellen Stanzmaschinen, insbesondere Rotationsstanzen
• Verpacken von fertig produzierten Teilen
• Mitwirken bei Verbesserungsprojekten

Anforderungsprofil:
• Lernbereitschaft und Leistungsbereitschaft
• Abgeschlossene technische Ausbildung
• Geübt im Umgang mit Computern
• Qualitätsverständnis auf hohem Niveau
• Wirtschaftliches Denken und Handeln
• Zuverlässigkeit und Organisationsfähigkeit

Wir bieten Ihnen die Möglichkeit in einem dynamischen Arbeitsumfeld mit viel 
Gestaltungsspielraum zu arbeiten. In einem aktiven Team ein abwechslungsreiches 
Tätigkeitsfeld zu übernehmen. Spaß bei der Arbeit und ein sehr sozial geprägtes 
Arbeitsumfeld. Gelegenheit sich in Ihr neues Tätigkeitsgebiet intensiv einzuarbeiten.

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte per E-Mail an: info@bs-kleben.de. 
Sollten Sie noch Fragen haben wenden Sie sich bitte telefonisch an Herrn Fabian 
Schmachtenberger oder Hr. Wolfgang Genger, telefonisch sind wir unter folgender 
Nummer zu erreichen: 09339/989435.

Industriestraße 14
97258 Ippesheim
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